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ÖFFNUNGSZEITEN

Stadtverwaltung Freital

Geänderte Öffnungszeiten siehe Seite 13

Rathaus Potschappel
Dresdner Straße 56
Telefon 0351 64760

Rathaus Deuben
Dresdner Straße 212
Telefon 0351 64760

Bürgerbüro Stadt Freital
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Telefon 0351 6476300
E-Mail: buergerbuero@freital.de

Öffnungszeiten der oben genannten 
Dienststellen:
Mo. �  8.00 bis 12.00 Uhr
Di. �  8.00 bis 12.00, 14.00 bis 18.00 Uhr
Mi. �  geschlossen
Do. �  8.00 bis 12.00, 14.00 bis 18.00 Uhr
Fr.�  8.00 bis 12.00 Uhr

Standesamt
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Telefon 0351 6476335
E-Mail: standesamt@freital.de
Zwingend ist eine Terminvereinbarung per  
E-Mail oder telefonisch erforderlich.
Für nachträgliche Urkundenanforderungen 
steht ein Vordruck auf der Internetseite der 
Stadt Freital zur Verfügung. Die Abgabe kann 
durch Einwurf des Formulars direkt in einen 
Briefkasten der Stadtverwaltung Freital er-
folgen oder zugeschickt werden.
Öffnungszeiten Standesamt:
Mo. �  8.00 bis 12.00 Uhr
Di. �  8.00 bis 12.00, 14.00 bis 16.00 Uhr
Mi. �  geschlossen
Do. �  8.00 bis 12.00, 14.00 bis 18.00 Uhr
Fr. �  geschlossen

Bauhof
Tharandter Straße 5
Telefon 0351 6491716
Mo. bis Fr. �  7.00 bis 15.30 Uhr

Schiedsstelle
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Zimmer 1.08
Telefon 0351 6476346
Nächste Sprechzeit:
Dienstag, 16. / 30. Januar 2024, 
17.00 bis 18.00 Uhr

Sprechstunde Seniorenbeauftragte
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Zimmer 1.09
Telefon 0351 6476348 oder 0152 54501710
E-Mail: Seniorenbeauftragte@freital.de
Nächste Sprechzeit:
Dienstag, 19. Dezember 2023 und 
16. Januar 2024, 9.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunde Schwerbehindertenberatung
Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8
Telefon 03501 5009603
E-Mail: info@eutb-soe.de
Internet: www.eutb-soe.de
Sprechzeit: jeden Montag, 10.00 bis 12.00 Uhr

Stadtarchiv
Dresdner Straße 56
Hintergebäude
Telefon 0351 6476140
Öffnungszeiten wie Rathaus Potschappel
(telefonische Voranmeldung erforderlich)

Städtische Sammlungen auf Schloss Burgk 
siehe Seite 28
Altburgk 61
Telefon 0351 6491562
E-Mail: museum@freital.de
Internet: www.freital.de/museum

Stadtbibliothek Freital
City-Center
Bahnhofstraße 34
Telefon 0351 6491747
E-Mail: bibliothek@freital.de
Internet: www.freital.de/stadtbibliothek
Mo. �  12.00 bis 18.30 Uhr
Di. �  9.00 bis 18.30 Uhr
Mi. �  geschlossen
Do. �  9.00 bis 18.30 Uhr
Fr. �  9.00 bis 18.30 Uhr
Zweigstelle Zauckerode
Wilsdruffer Straße 67d
Telefon 0351 6502569
Mo. �  13.00 bis 17.00 Uhr
Mi. �  9.00 bis 12.00 Uhr 
� und 13.00 bis 18.00 Uhr

Kommunale Gesellschaften

Abwasserbetrieb der Stadt Freital
Hainsberger Straße 1
Telefon 0351 6476920
Internet: www.freital.de/abwasser
Mo. � 8.00 bis 12.00 Uhr
Di. � 8.00 bis 12.00, 14.00 bis 18.00 Uhr
Mi. � geschlossen
Do. � 8.00 bis 12.00, 14.00 bis 18.00 Uhr
Fr. � 8.00 bis 12.00 Uhr

Freitaler 
Projektentwicklungsgesellschaft mbH
Dresdner Straße 172
Telefon 0351 6476710
Internet: www.fpe-freital.de
Mo. bis Mi. �8.00 bis 12.00, 13.00 bis 16.00 Uhr
Do. � 8.00 bis 12.00, 13.00 bis 18.00 Uhr
Fr. � 8.00 bis 13.00 Uhr

Freitaler Stadtwerke GmbH
Potschappler Straße 2
Telefon 0351 648280
Internet: www.FTL-Stadtwerke.de
Mo. � 8.00 bis 16.00 Uhr
Di. � 8.00 bis 16.00 Uhr
Do. � 8.00 bis 18.00 Uhr
Fr. � 8.00 bis 13.00 Uhr

Technische Werke Freital GmbH
Hainsberger Straße 1
Telefon 0351 6479800
Internet: www.twf-freital.de
Mo. bis Mi. �8.00 bis 12.00, 13.00 bis 16.00 Uhr
Do. � 8.00 bis 12.00, 13.00 bis 18.00 Uhr
Fr. � 8.00 bis 13.00 Uhr

Technologie- und Gründerzentrum 
Freital GmbH
Dresdner Straße 172
Telefon 0351 79995300
Internet: www.tgf-freital.de

Wirtschaftsbetriebe Freital GmbH
Hainsberger Straße 1
Telefon 0351 6477790

Wohnungsgesellschaft Freital mbH
Lutherstraße 22
Telefon 0351 6526190
E-Mail: info@wgf-freital.de
Internet: www.wgf-freital.de
Havarien außerhalb der Geschäftszeiten
Telefon 0151 10818070
Öffnungszeiten
Di. � 8.00 bis 12.00, 14.00 bis 16.00 Uhr
Do. � 8.00 bis 12.00, 14.00 bis 18.00 Uhr
Mo., Mi., Fr. � geschlossen
Telefonische Erreichbarkeit
Mo., Mi., Fr. � 8.00 bis 12.00 Uhr
Di. � 8.00 bis 12.00, 14.00 bis 16.00 Uhr
Do. � 8.00 bis 12.00, 14.00 bis 18.00 Uhr
Nach Vereinbarung sind innerhalb der telefo-
nischen Erreichbarkeit auch Termine im Haus 
möglich.

Stadtrat/Fraktionen

Verwaltungsgebäude Bahnhof Potschappel
Am Bahnhof 8

AfD � Telefon 0173 4292205
Bürger für Freital � Telefon 0351 6476386
CDU � Telefon 0351 6476382
FDP � Telefon 0351 6476386
Freitals 
Konservative Mitte � Telefon 0351 6476388
Mitte-Links � Telefon 0351 6476384

Post an die Fraktionen ist an die Stadtver-
waltung Freital, Dresdner Straße 56 in 01705 
Freital zu adressieren und wird entsprechend 
weitergeleitet.

Ortschaftsräte/OrtsvOrsteher

Kleinnaundorf
Thomas Käfer � Telefon 0160 90100818

Pesterwitz
Wolfgang Schneider�  Telefon 0176 51979204

Weißig
Matthias Koch � Telefon 0173 9727278

Wurgwitz
Jutta Ebert � Telefon 0152 53412165

Sprechtag: nach Terminvereinbarung
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Wir wünschen allen Mandantinnen/Mandanten u. Lesenden

ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 
gesunden Start ins Jahr 2024. 

Unseren Mandantinnen und Mandanten danken wir für  
das uns entgegengebrachte Vertrauen. 

Wir freuen uns auf eine weitere vertrauensvolle 
und erfolgreiche Zusammenarbeit im neuen Jahr!

Gern informieren wir Sie auch weiterhin über viele 
nützliche und wichtige Tipps sowie über Änderungen im 

Steuerrecht ab 2024.

Ihre Diedemann Steuerberatungsgesellschaft mbH

 

   Reisebüro Reisezeit im Gutshof 2 in 01705 Freital OT Pesterwitz      
          Tel.: 0351 - 6 555 333  E-Mail: info@reisezeit-gbr.de Internet: www.reisezeit-web.de                

WWIIRR  WWÜÜNNSSCCHHEENN  IIHHNNEENN  UUNNDD  IIHHRREENN  FFAAMMIILLIIEENN    
EEIINNEE  SSCCHHÖÖNNEE  AADDVVEENNTTSSZZEEIITT,,    

BBEESSIINNNNLLIICCHHEE    WWEEIIHHNNAACCHHTTSSFFEEIIEERRTTAAGGEE  UUNNDD  
FFÜÜRR  22002244  GGLLÜÜCCKK  UUNNDD  GGEESSUUNNDDHHEEIITT!!  

            IIhhrr  TTeeaamm  RReeiisseezzeeiitt  aauuss  PPeesstteerrwwiittzz    
SSyyllkkee  ZZeennkkeerr,,  MMaannuueellaa  NNaauummaannnn,,  KKeerrssttiinn  DDoolllliicchhoonn  

&&  KKaarrsstteenn  FFüühhrreerr  

WWW.RADIO-NAUMANN.DE
Fachgeschäft & Meisterwerkstatt • Burgker Str. 163 • 01705 Freital

„TV-RUNDUM-SERVICE“ • Tel.: 6491768
• Video- und Fernseherreparaturen • aktuelle Flat-Tv‘s mit hervorragendem Ton

Fröhliche Weihnachten wünscht das Team von

Gästehaus  
Am Backofenfelsen in Freital

sucht ab sofort 
als Verstärkung in der Küche 

einen Koch 
(m/w/d mit 30-35 Std/Wo)  

im Schichtdienst.
Bewerbungen per E-Mail an: office@backofenfelsen.de

Dienstleistung & Service

Für Sie vor Ort!

Taxi

Taxizentrale Freital e. Genossenschaft 
Dresdner Str. 124 • 01705 Freital • E-Mail: taxi-geno-freital@web.de

Taxifahrten sowie Krankenfahrten für alle Kassen
Bitte bestellen Sie rechtzeitig vor !

Tel. 0351- 6 49 49 49

epaper.wittich.de/2649

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Tourist-Info 09573/96080  •  www.ebensfeld.de

Ebensfeld
     Das Tor zum
Gottesgarten
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BEREITSCHAFTEN IM NOTDIENST vom 15. Dezember 2023 bis 7. Januar 2024

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
zentrale Telefonnummer 116117

Informationen zu allen Standorten, Behand-
lungsbereichen und Öffnungszeiten zur me-
dizinischen Versorgung bei akuten, aber nicht 
lebensbedrohlichen Erkrankungen außer-
halb der üblichen Sprechzeiten von Arztpra-
xen:
Telefon 116117
Internet: www.kvsachsen.de, Bereitschafts-
dienste

Ärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum 
Freital
Helios Weißeritztal-Kliniken
Bürgerstraße 7
Mi., Fr. �  15.00 bis 19.00 Uhr
Sa., So., feiertags, 
Brückentage �  9.00 bis 13.00 Uhr 
� und 15.00 bis 19.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftspraxis Dresden
Fiedlerstraße 25

Allgemein- und kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Mo. bis Fr. �  19.00 bis 22.00 Uhr
Sa., So., feiertags �  8.00 bis 22.00 Uhr

Chirurgische Bereitschaftspraxis
Sa., So., feiertags �  8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztliche Bereitschaftspraxis
Klinikum Dresden-Friedrichstadt, Augenklinik
Bräuergasse/Seminarstraße
Mo. bis Do. �  19.00 bis 7.00 Uhr
Fr. �  16.00 bis 7.00 Uhr
Sa., So., feiertags �  7.00 bis 7.00 Uhr

HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis
Klinikum Dresden-Friedrichstadt, HNO-Klinik
Bräuergasse/Seminarstraße
Mo. bis Fr. �  19.00 bis 7.00 Uhr
Sa., So., feiertags �  7.00 bis 7.00 Uhr

Hausbesuchsvermittlung
Mo. bis Fr. �  19.00 bis 7.00 Uhr
Sa., So., feiertags �  7.00 bis 7.00 Uhr

Auskunft über diensthabende Praxen
Mi. und Fr. �  14.00 bis 7.00 Uhr

Notfallambulanz des Klinikums Freital
Bürgerstraße 7
Telefon 0351 64660

• 	Allgemeinärztlicher Notfalldienst
• 	Kinderärztlicher Notfalldienst
• 	Chirurgischer Notfalldienst
• 	Notfalldienst Gynäkologie/Geburtshilfe

Anmeldung Krankentransport
Telefon 0351 19222

ZahnärZtlicher notfalldienst

Der Zahnarzt-Bereitschaftsdienst ist aktuell 
im Internet unter der Adresse 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de abrufbar. 
Bitte immer auf Aktualität überprüfen. Die 
Angaben sind unter Vorbehalt.

Sprechzeit 16.12.23, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 16.12., 7.00 bis 17.12.23, 
7.00 Uhr
Dr. Mayer ZMVZ Dresden GmbH, Kesselsdorf
Telefon 035204 18860

Sprechzeit 17.12.23, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 17.12., 7.00 bis 18.12.23, 
7.00 Uhr
Praxis Dr. med. Olaf Rohde, Freital
Telefon 0351 648850

Sprechzeit 23.12.23, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 23.12., 7.00 bis 24.12.23, 
7.00 Uhr
Praxis Dr. med. Olaf Rohde, Freital
Telefon 0351 648850

Sprechzeit 24.12.23, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 24.12., 7.00 bis 25.12.23, 
7.00 Uhr
Praxis Dipl.-Stom. Katrin Hoffmann, Freital
Telefon 0351 6502933

Sprechzeit 25.12.23, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 25.12., 7.00 bis 26.12.23,
7.00 Uhr
Praxis Dieter Isaak, Freital
Telefon 0351 6490338

Sprechzeit 26.12.23, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 26.12., 7.00 bis 27.12.23, 
7.00 Uhr
Praxis Lars Stürze, Freital
Telefon 0351 6491213

Sprechzeit 27.12.23, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 27.12., 7.00 bis 28.12.23, 
7.00 Uhr
Praxis Dipl.-Stom. Cornelia Wappler-Hoffmeis-
ter, Bannewitz
Telefon 0351 4720673

Sprechzeit 28.12.23, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 28.12., 7.00 bis 29.12.23, 
7.00 Uhr
Praxis Dr. med. dent. Ulrich Lohse, Kreischa
Telefon 035206 21631

Sprechzeit 29.12.23, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 29.12., 7.00 bis 30.12.23, 
7.00 Uhr
Dr. Mayer ZMVZ Dresden GmbH, Kesselsdorf
Telefon 035204 18860

Sprechzeit 30.12.23, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 30.12., 7.00 bis 31.12.23, 
7.00 Uhr
Praxis Dr. med. Reinhard Roitzsch, Tharandt
Telefon 035203 37350

Sprechzeit 31.12.23, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 31.12.23, 7.00 bis 01.01.24, 
7.00 Uhr
Praxis Dr. med. dent. Ute Eberle, Dorfhain
Telefon 035055 61822

Sprechzeit 01.01.24, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 01.01., 7.00 bis 02.01.24, 
7.00 Uhr
Praxis Heiko Althus, Rabenau
Telefon 0351 6491500

Sprechzeit 06.01.24, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 06.01., 7.00 bis 07.01.24, 
7.00 Uhr
Praxis Dr. med. Eberhard Gühne, Wilsdruff
Telefon 035204 5637

Sprechzeit 07.01.24, 9.00 bis 11.00 Uhr
Rufbereitschaft 07.01., 7.00 bis 08.01.24, 
7.00 Uhr
BAG Dr. med. Katrin Flegel, Uta Blochwitz, 
Freital
Telefon 0351 6492154

TierärzTlicher NoTfalldieNsT
(Bitte um telefonische Anmeldung)

An den Wochentagen beginnt der Dienst je-
weils 19.00 Uhr und endet 7.00 Uhr früh. Er 
gilt für das gesamte Wochenende und die Fei-
ertage.

15.12.23 bis 22.12.23
Dr. Tobias Gieseler, Dorfhain
Telefon 035055 64558

22.12.23 bis 29.12.23
Dr. Doreen Solarek, Wilsdruff
Telefon 035204 48011

29.12.23 bis 05.01.24
Dr. Cornelia Hurlbeck, Reichstädt
Telefon 03504 612527

05.01.24 bis 12.01.24
DVM Gabriele Zimmermann, Dippoldiswalde
Telefon 03504 611392

Apotheken-BereitschAftsdienst
Dienstbeginn 8.00 Uhr ∙  Dienstende 8.00 Uhr (Folgetag)

15.12.23	 Fr.	 Bären-Apotheke Freital
16.12.23	 Sa.	Winckelmann-Apotheke Bannewitz
17.12.23	 So.	Stadt-Apotheke Freital
18.12.23	 Mo.	Löwen-Apotheke Dippoldiswalde
19.12.23	 Di.	 Windberg Apotheke Freital
20.12.23	 Mi.	 Dippold Apotheke Dippoldiswalde/
		  Löwen Apotheke Wilsdruff
21.12.23	 Do.	Central-Apotheke Freital
22.12.23	 Fr.	 Heide-Apotheke am 
		  KH Dippoldiswalde
23.12.23	 Sa.	Central-Apotheke Freital
24.12.23	 So.	avesana Apotheke Kesselsdorf
25.12.23	 Mo.	Stern Apotheke Freital
26.12.23	 Di.	 Apotheke am Wilisch Kreischa/
		  Löwen Apotheke Wilsdruff
27.12.23	 Mi.	 Sidonien Apotheke Tharandt
28.12.23	 Do.	avesana Apotheke Pesterwitz
29.12.23	 Fr.	 Raben Apotheke Rabenau
30.12.23	 Sa.	Flora Apotheke Klingenberg
31.12.23	 So.	Grund Apotheke Freital
01.01.24	 Mo.	Berg-Apotheke Possendorf
02.01.24	 Di.	 Bären-Apotheke Freital
03.01.24	 Mi.	 Winckelmann-Apotheke Bannewitz
04.01.24	 Do.	Stadt-Apotheke Freital
05.01.24	 Fr.	 Löwen-Apotheke Dippoldiswalde
06.01.24	 Sa.	Windberg Apotheke Freital
07.01.24 	So. 	Dippold Apotheke Dippoldiswalde/ 
		  Wilandes-Apotheke Wilsdruff

Apotheke am Wilisch Kreischa, Lungkwitzer 
Straße 10, 
Kreischa� Telefon 035206 21393
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Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, 
Kesselsdorf� Telefon 035204 394222
avesana Apotheke im Gutshof, Gutshof 2, 
Freital� Telefon 0351 6585899
avesana Apotheke, Steinbacher Weg 11, 
Kesselsdorf� Telefon 035204 394222
Bären-Apotheke, Dresdner Straße 287, 
Freital� Telefon 0351 6494753
Berg-Apotheke Possendorf, Hauptstraße 18, 
Possendorf� Telefon 035206 21306
Central-Apotheke, Dresdner Straße 111, 
Freital� Telefon 0351 6491508
Dippold Apotheke, Kirchplatz 1, 
Dippoldiswalde� Telefon 03504 615810
Flora Apotheke Klingenberg, Bahnhofstraße 3a, 
Klingenberg� Telefon 035202 50250
Glückauf-Apotheke, Dresdner Straße 58, 
Freital� Telefon 0351 6491229
Grund Apotheke, An der Spinnerei 8, 
Freital� Telefon 0351 6441490
Heide-Apotheke am Krankenhaus, Rabenauer 
Straße 9, 
Dippoldiswalde� Telefon 03504 620969
Löwen-Apotheke, Kirchplatz 2, 
Dippoldiswalde� Telefon 03504 612405
Löwen Apotheke, Markt 15, 
Wilsdruff� Telefon 035204 48049
Raben Apotheke, Nordstraße 1, 
Rabenau� Telefon 0351 6495105
Sidonien Apotheke, Roßmäßlerstraße 32, 
Tharandt� Telefon 035203 37436
Stadt-Apotheke, Dresdner Straße 229, 
Freital� Telefon 0351 641970
Stern Apotheke, Glück-Auf-Straße 3, 
Freital� Telefon 0351 6502906
Wilandes-Apotheke, Nossener Straße 18a, 
Wilsdruff� Telefon 035204 274990

Winckelmann-Apotheke, Wietzendorfer Straße 6, 
Bannewitz� Telefon 0351 4015987
Windberg Apotheke, Dresdner Straße 209, 
Freital� Telefon 0351 6493261

NOTRUFE

Feuerwehr und
Rettungsdienst �  112
Leitstelle �  0351 501210

Notfall-Gehörlosenfax �  0351 8155130

Gift-Informationszentrum �  0361 730730

Polizei �  110

Bei Störungen der öffentlichen Sicherheit:
zu den Dienstzeiten
der Stadtverwaltung Freital:
Ordnungsamt �  0351 6476364
sonst:
Polizeirevier Freital �  0351 647260
Bürgerpolizisten �  0351 6472670

Telefonseelsorge �  0800 1110111 
� und 0800 1110122

Schwangere in Not (anonym) �  0800 4040020

Hilfetelefon 
„Gewalt gegen Frauen“ �  0800 0116016

Hilfetelefon 
„Gewalt an Männern“ �  0800 1239900

Kinder- und Jugendtelefon �  116 111

Elterntelefon �  0800 1110550

Bereitschaft

Freitaler Stadtwerke GmbH
Strom, 
öffentliche Beleuchtung �  0351 64828666
Telekommunikation �  0351 64828777
Gas �  0351 64828888

Sachsen Energie AG
Strom �  0351 50178881
Gas �  0351 50178880

Technische Werke Freital GmbH
Heizung �  0351 6502927
Abwasser �  0351 6502927

Trinkwasserzweckverband Weißeritzgruppe
Wasserversorgung �  035202 510421

Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
Service-Telefon �  0351 4040450

Tierkadaverbeseitigung
zu den Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung �  0351 6476234
außerhalb der Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 7.00 bis 19.00 Uhr �  01522 2916233

Anzeige(n)

www.ba-riesa.de

DUALES STUDIUM
an der BA in Riesa

Fo
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TECHNIK UND WIRTSCHAFT

Das Studium an der Berufsakademie Sachsen wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten 
des Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes.

11.01.24 
Sächsischer Hochschultag

12. - 15.02.24
Studieren Probieren

16.03.24
Tag der offenen Tür mit
Praxispartnern

BAUM-, STRAUCH-,  
HECKENSCHNITT 
BAUMFÄLLUNG

inkl. Entsorgung/ 
Stubbenfräsen 

übernimmt preiswert, 
schnell & unkompliziert

TEAM ALPIN  GmbH

Telefon 0172 3530066 
mail@team-alpin.info

  L
eon Automobile

0160 92 48 25 89
Kesselsdorfer Str. 20a | 01705 Freital
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gesetz (BImSchG) wurde die landeszen-
trale Lärmkartierung vom LfULG (Lan-
desamt für Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie) im Jahr 2022 durchgeführt.
Die Lärmkartierung bezieht sich auf 
das kartierungspfIichtige Straßennetz, 
das heißt auf Hauptverkehrsstraßen im 
Stadtgebiet mit einem Verkehrsaufkom-
men von mehr als drei Millionen Kraft-
fahrzeuge pro Jahr. In der Stadt Freital 
betrifft das die Bundesautobahn A 17, die 
Staatsstraßen S 194 Dresdner Straße/
Tharandter Straße und S 36 Wilsdruffer 
Straße/ Kesselsdorfer Straße/Poisen-
talstraße sowie Abschnitte der Haut-
verkehrsstraßen Carl-Thieme-Straße, 
Lutherstraße, Hüttenstraße und Co-
schützer Straße. Darüber hinaus wurde 
von der Stadtverwaltung die Kartierung 
weiterer Abschnitte von Hauptverkehrs-
straßen, unter anderem die Burgker 
Straße, beauftragt.
Die Ergebnisse der Lärmkartierung 
2022 sind unter dem Link www.umwelt. 
sachsen.de/umwelt/infosysteme/ida/p/
laerm einsehbar. Die Auswertung der 
Kartierungsergebnisse macht deutlich, 
dass für die Anwohner der kartierten 
Hauptverkehrsstraßen eine zum Teil 
starke Beeinträchtigung durch Ver-
kehrslärm vorliegt. Entsprechend der 
Rechtslage nach BImSchG ist daraus die 
Notwendigkeit einer Lärmaktionspla-
nung abzuleiten.
Die grundsätzliche Zielstellung der Lär-
maktionsplanung ist die Vermeidung 
beziehungsweise Minderung von Um-
gebungslärm sowie die Verhinderung 
lärmbedingter gesundheitsschädlicher 
Auswirkungen. Durch nachhaltige Lärm-
minderung ist die Lebensqualität der Be-
wohner zu sichern beziehungsweise zu 
erhöhen. Auf Basis einer Konfliktanalyse 
der Verkehrsinfrastruktur und der Ver-

Öffentlicher Beschluss 
des Finanz- und  
Verwaltungsausschusses 
vom 30. November 2023
Beschluss-Nr.: 081/2023
Der Finanz- und Verwaltungsausschuss 
der Großen Kreisstadt Freital beschließt, 
die in der Anlage 1 mit Stand 21. Novem-
ber 2023 aufgeführten Spenden anzu-
nehmen.

Finanz- und 
Verwaltungsausschuss

Einladung
Am 4. Januar 2024 findet ab 18.00 Uhr 
im Ratssaal des Rathauses Freital–
Potschappel, Dresdner Straße 56 eine 
Sitzung des Finanz- und Verwaltungs-
ausschusses mit öffentlichen Tagesord-
nungspunkten statt.

Tagesordnung (öffentlicher Teil)
1.	 Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung der Sitzung sowie der 
Beschlussfähigkeit

2.	 Beschluss über Einwendungen gegen 
die Niederschrift vom 2. November 2023

3.	 Entscheidung über die Annahme von 
Spenden

4.	 Informationen aus der Stadtverwal-
tung

5.	 Anfragen der Stadträte

Weitere Tagesordnungspunkte werden 
im nichtöffentlichen Teil der Sitzung be-
raten. Entsprechend dem Beschluss des 
Stadtrates zur zeitlichen Begrenzung der 
Sitzung wird hiermit zu der eventuell not-
wendigen Fortführungssitzung am 5. Ja-
nuar 2024 um 18.00 Uhr eingeladen.

gez. Rumberg
Oberbürgermeister

Öffentliche Auslegung 
des Entwurfes zum  
Lärmaktionsplan der 
Stadt Freital
Der Entwurf des Lärmaktionsplanes in 
der Fassung vom 30. November 2023 
wird öffentlich ausgelegt. Die Planun-
terlagen beinhalten einen Textteil mit 
Konfliktanalyse und Maßnahmenkonzept 
sowie umfangreiche Anlagen mit Karten-
darstellungen zur Lärmbelastung und 
dem Maßnahmenkatalog.
Gegenstand der kommunalen Lärmak-
tionsplanung sind die gemäß EG-Umge-
bungslärmrichtlinie 2002/49/EG kartie-
rungspflichtigen Hauptverkehrsstraßen. 
Darüber hinaus hat die Stadtverwaltung 

Freital die Kartierung weiterer Haupt-
verkehrsstraßen veranlasst (siehe Abbil-
dung).
Die öffentliche Auslegung erfolgt vom  
18. Dezember 2023 bis zum 19. Januar 2024 
im Stadtplanungsamt der Stadtverwal-
tung Freital, Dresdner Straße 56, dritte 
Etage im Raum 307 zu folgenden Sprech-
zeiten:
Mo. und Fr.	�  8.00 bis 12.00 Uhr
Di. und Do.	�  8.00 bis 12.00 Uhr
	�  14.00 bis 18.00 Uhr
Mi.	�  geschlossen
Gleichzeitig sind die Bekanntma-
chung und der Planentwurf im Bür-
gerbeteiligungsportal der Stadt Freital  
buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/
freital/startseite sowie unter 
www.freital.de/stadt-bauleitplanung 
einsehbar.
Es wird darauf hingewiesen, dass das 
Rathaus vom 27. bis 29. Dezember 2023 
geschlossen ist, so dass der Auslegungs-
zeitraum verlängert wurde. Die Bekannt-
machung und der Entwurf des Lärmakti-
onsplanes werden auf der Homepage der 
Stadt Freital wie auch im Beteiligungs-
portal des Landes Sachsen veröffentlicht 
und stehen im gesamten Auslegungszeit-
raum zur Verfügung.
Während der öffentlichen Auslegung wird 
allen Bürgerinnen und Bürgern die Gele-
genheit zur Stellungnahme gegeben. Im 
weiteren Verlauf der Lärmaktionsplanung 
erfolgt eine sachgerechte Prüfung und 
Abwägung der Stellungnahmen sowie 
eine angemessene Berücksichtigung bei 
der Überarbeitung des Planentwurfes.

Stand der Lärmaktionsplanung der vier-
ten Umsetzungsstufe
Auf der Grundlage der EG-Umge-
bungsrichtlinie 2002/49/EG sowie den  
§§ 47a bis f Bundes-Immissionsschutz-

Kartiertes Straßennetz der Großen Kreisstadt Freital (Verkehrsstärke Kfz pro Tag) 
� Quelle: Spiekermann GmbH
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kehrsorganisation sowie einer Auswer-
tung der Kartierungsergebnisse wurden 
kurz-, mittel- und langfristige Strategien 
zur Lärmvermeidung und Lärmminde-
rung entwickelt. Das Ergebnis der Fach-
planung ist ein Maßnahmenkatalog mit 
entsprechenden Angaben zu Wirkungen 
und Prioritäten der Maßnahmen.

Freital, 30. November 2023

Rumberg
Oberbürgermeister

Öffentliche  
Bekanntmachung der 
Großen Kreisstadt Freital 
nach § 70 Abs. 3 Satz 3 der 
Sächsischen Bauordnung 
(SächsBO) über die
Erteilung einer Baugenehmigung für 
das Vorhaben – Neubau eines REWE 
Marktes als Green Building, sowie Neu-
gestaltung der Außen- und Parkplatz-
anlage mit 97 Stellflächen – in 01705 
Freital, Dresdner Straße 166, Flurstück 
Nr. 121/5 der Gemarkung Döhlen
Gemäß § 70 Abs. 3 SächsBO in der 
Fassung der Bekanntmachung vom  
11. Mai 2016 (SächsGVBl. S. 186), die zu-
letzt durch Artikel 24 des Gesetzes vom  
20. Dezember 2022 (SächsGVBl. S. 705) 
geändert worden ist, wird Folgendes be-
kanntgemacht:
Die Stadtverwaltung Freital als sach-
lich und örtlich zuständige untere Bau-
aufsichtsbehörde hat mit Bescheid vom  
12. Dezember 2023 eine Baugenehmigung 
unter dem Aktenzeichen 63/2023/0304/BG 
im Baugenehmigungsverfahren nach  
§ 64 SächsBO mit folgendem verfügen-
den Teil erteilt:
Das oben angegebene Vorhaben wird un-
ter Beifügung von Nebenbestimmungen 
genehmigt.
Der Genehmigungsbescheid enthält fol-
gende Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats ab Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist bei der Stadtverwaltung Frei-
tal, Dresdner Straße 56, 01705 Freital zu 
erheben.
Hinweise: Die Zustellung der Bauge-
nehmigung an die Eigentümer benach-
barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß  
§ 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO wird aufgrund 
der großen Anzahl von Nachbarn, denen 
die Baugenehmigung zuzustellen ist, 
durch diese Bekanntmachung ersetzt,  
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO. Die Zu-
stellung der Baugenehmigung an die 
Nachbarn gilt mit dem Tag der Veröf-
fentlichung dieser Bekanntmachung als 
bewirkt. Die oben genannte Rechtsbe-

helfsbelehrung gilt auch gegenüber den 
Nachbarn. Innerhalb der Rechtsbehelfs-
frist haben die Nachbarn das Recht, eine 
schriftliche Ausfertigung des Bescheides 
anzufordern. Der vollständige Bescheid 
und die Verfahrensakte können im Stadt-
planungsamt, Sachgebiet untere Bau-
aufsichtsbehörde, Dresdner Straße 58, 
01705 Freital im Zimmer 313 während der 
Sprechzeiten eingesehen werden.

Sprechzeiten:
Mo. und Fr. � 8.00 bis 12.00 Uhr
sowie
Di. und Do.�  8.00 bis 12.00 Uhr
und � 14.00 bis 18.00 Uhr

Es ist eine vorherige telefonische Ter-
minvereinbarung unter 0351 6476272 ge-
boten.

Freital, 15.12.2023

Münchow
Sachgebietsleiterin 
untere Bauaufsichtsbehörde

Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2  
Baugesetzbuch (BauGB) zum Entwurf der  
Ergänzungssatzung „Burgker Straße, Flurstück 34/5  
Gemarkung Kleinburgk“
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 
6. Juli 2023 die Einleitung einer Ergän-
zungssatzung für das Flurstück 34/5 
Gemarkung Kleinburgk beschlossen. 
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB soll nun der 
Entwurf der Ergänzungssatzung „Burg-
ker Straße, Flurstück 34/5 Gemarkung 
Kleinburgk“ zusammen mit der Begrün-
dung öffentlich ausgelegt werden.
Der Geltungsbereich der Satzung um-
fasst das Flurstück 34/5 Gemarkung 
Kleinburgk und hat eine Größe von zirka 
3.000 Quadratmeter.
Mit der Ergänzungssatzung gemäß § 34 
Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) soll 
Baurecht für eine ergänzende Bebauung 
mit zwei Einfamilienhäusern in Rücklage 

der bestehenden Bebauung der Burgker 
Straße 132 hergestellt werden.
Der Planbereich wird wie folgt begrenzt:
•	 im Norden durch Wohnbebauung zwi-

schen Burgker Straße und Berhardts 
Weg,

•	 im Süden gärtnerisch genutzte Grün-
flächen,

•	 im Osten durch Wohnbebauung am 
Bernhardts Weg und gärtnerisch ge-
nutzte Grünflächen und

•	 im Westen durch Wohnbebauung ent-
lang der Burgker Straße.

Die Grenze des räumlichen Geltungsbe-
reichs ist in dem folgenden Übersichts-
plan zeichnerisch dargestellt.

Geltungsbereich (schwarz gestrichelte Linie) der Ergänzungssatzung „Burgker Straße, 
Flurstück 34/5 Gemarkung Kleinburgk“
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Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben können (§ 3 Abs. 2 Satz 2 
und § 4a Abs. 5 BauGB).

Freital, 27. November 2023

Rumberg
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung über die Einziehung  
einer öffentlichen Verkehrsfläche
Gemäß § 8 Sächsisches Straßengesetz 
(SächsStrG) in der derzeit gültigen Fas-
sung wird der Straße Am Glaswerk auf 
dem Flurstück 175 Gemarkung Döhlen 
teilweise die öffentliche Widmung ent-
zogen. Die Länge des zu entwidmenden 
Abschnitts beträgt ca. 73 m und befin-
det sich im Bereich ab der verlängerten 
Grundstücksgrenze der Flurstücke 206 
und 124/u bis zur verlängerten Grund-
stücksgrenze der Flurstücke 205 und 
124/11, alle jeweils Gemarkung Döhlen. 
Die Einziehungsverfügung wird zum 
Zeitpunkt ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung wirksam.
Die Stadtverwaltung Freital hat die Ab-
sicht der Entwidmung am 30. Juni 2023 
im „Freitaler Anzeiger“ – Amtsblatt der 
Großen Kreisstadt Freital Nr. 12/2023 öf-
fentlich bekanntgegeben. Einwendungen 
wurden nicht erhoben.

Der Plan über den Verlauf der entwidme-
ten Verkehrsfläche liegt mit dem Tag die-
ser öffentlichen Bekanntmachung für die 
Dauer eines Monats bei der Stadtverwal-
tung Freital, Stadtbauamt, Sachgebiet 
Straßen- und Tiefbau, Dresdner Straße 
56, Zimmer 204 während der Öffnungs-
zeiten für jedermann zur Einsicht aus.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Er ist in-
nerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
der Allgemeinverfügung schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Stadtverwal-
tung Freital, Dresdner Straße 56 in 01705 
Freital zu erheben.

Freital, den 14.11.2023

Rumberg� Dienstsiegel
Oberbürgermeister

Die Öffentlichkeitsbeteiligung zu den 
Planunterlagen einschließlich Begrün-
dung findet in der Zeit vom

18. Dezember 2023 bis 26. Januar 2024

während der nachfolgend genannten 
Sprechzeiten im Stadtplanungsamt der 
Stadtverwaltung Freital, Dresdner Stra-
ße 56, 3. Etage, Zimmer 306 zu jeder-
manns Einsicht statt:
Mo. und Fr. � 8.00 bis 12.00 Uhr
Di. und Do. � 8.00 bis 12.00 Uhr 
� und 14.00 bis 18.00 Uhr
Mi. � geschlossen

Gleichzeitig sind die Bekanntmachung und 
sämtliche Planungsunterlagen im Bür-
gerbeteiligungsportal der Stadt Freital 
buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/
freital/startseite mit der Möglichkeit der 
Abgabe einer Stellungnahme sowie unter 
www.freital.de/stadt-bauleitplanung ein-
sehbar.
Es wird darauf hingewiesen, dass das 
Rathaus vom 27. bis 29. Dezember 2023 
geschlossen ist, der Auslegungszeit-
raum wurde gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bis  
26. Januar 2024 verlängert. Die Bekannt-
machung und die Planungsunterlagen 
werden auf der Internetseite der Stadt 
Freital wie auch im Beteiligungsportal 
des Landes Sachsen veröffentlicht und 
stehen im gesamten Auslegungszeit-
raum zur Verfügung.
Während der Zeit der Bürgerbeteiligung 
hat jedermann die Möglichkeit, Stel-
lungnahmen schriftlich oder zur Nieder-
schrift vorzubringen.
Das Planverfahren wird nach den Vor-
schriften des § 13 BauGB im beschleu-
nigten Verfahren durchgeführt. Dabei 
wird von der Durchführung einer Um-
weltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB so-
wie von einer frühzeitigen Unterrichtung 
und Erörterung nach § 3 Abs. 1 BauGB 
abgesehen.
Es wird darauf aufmerksam gemacht, 
dass Dritte (Privatpersonen) mit der Ab-
gabe einer Stellungnahme der Verar-
beitung ihrer angegebenen Daten wie 
Name, Adressdaten und E-Mail-Adresse 
zustimmen. Gemäß Art. 6 Abs. 1c EU-Da-
tenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) 
werden die Daten im Rahmen des Bebau-
ungsplanverfahrens für die gesetzlich 
bestimmten Dokumentationspflichten 
und für die Informationspflicht Ihnen 
gegenüber genutzt. Eine Mitteilung über 
das Abwägungsergebnis zu den Stellung-
nahmen kann nur erfolgen, wenn die An-
schrift des Verfassers lesbar beigefügt 
wurde.
Die verbindliche Mitteilung über das 
Abwägungsergebnis erfolgt nach dem 
Abwägungs- und Satzungsbeschluss im 
Stadtrat der Großen Kreisstadt Freital.
Es wird ausdrücklich darauf hingewie-
sen, dass nicht fristgemäß abgegebene 

Öffentliche Zustellung von Verwaltungsakten nach  
§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz
Herrn Kai Gumprecht, letzte bekann-
te Anschrift Wilsdruffer Straße 50 in 
01705 Freital ist eine Mahnung zuzu-
stellen. Der Vorgang mit dem Aktenzei-
chen M2023081700010-00003263 vom  
27. November 2023 ist gemäß § 4 des 
Gesetzes zur Regelung des Verwaltungs-
verfahrens- und des Verwaltungszustel-
lungsrechts für den Freistaat Sachsen 
(SächsVwVfZG) in Verbindung mit § 10 
Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) 
und § 2 der Bekanntmachungssatzung 

der Großen Kreisstadt Freital zuzustel-
len.
Da der Aufenthaltsort des Empfängers 
unbekannt und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmäch-
tigten nicht möglich ist, wird diese Mah-
nung nach § 10 Abs. 2 VwZG öffentlich 
zugestellt. Herr Kai Gumprecht oder ein 
bevollmächtigter Vertreter kann das vor-
genannte Dokument in der Stadtverwal-
tung Freital im Rathaus Deuben, Dresd-
ner Straße 212 in 01705 Freital zu den 
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regelmäßigen Öffnungszeiten oder nach 
Terminvereinbarung einsehen.
Hinweis: Durch die Bekanntmachung 
dieser Benachrichtigung wird das oben 
genannte Dokument öffentlich zugestellt. 
Damit werden Fristen in Gang gesetzt, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste dro-
hen können.

gez. Funk
Amtsleiter Finanzverwaltung

Tierbestandsmeldung 
2024
Sehr geehrte 
Tierhalterinnen und 
Tierhalter,
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter 
von Pferden, Rindern, Schweinen, Scha-
fen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen 
zur Meldung und Beitragszahlung bei der 
Sächsischen Tierseuchenkasse gesetz-
lich verpflichtet sind.
Die fristgerechte Meldung und Beitrags-
zahlung für Ihren Tierbestand ist Voraus-
setzung für:

•	 eine Entschädigungszahlung von der 
Sächsischen Tierseuchenkasse im 
Tierseuchenfall,

•	 die Beteiligung der Sächsischen Tier-
seuchenkasse an den Kosten für die 
Tierkörperbeseitigung und

•	 die Gewährung von Beihilfen und 
Leistungen durch die Sächsische 
Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits 
bekannte Tierhalter*innen erhalten Ende 
Dezember 2023 einen Meldebogen per Post. 
Sollte dieser bis Mitte Januar 2024 nicht bei 
Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich 
bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse 
um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-
Adresse bei der Sächsischen Tierseu-
chenkasse autorisiert haben, erhalten 
die Meldeaufforderung per E-Mail.
Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder 
per Online-Meldung sind die am Stich-
tag 1. Januar 2024 vorhandenen Tiere zu 
melden. Sie erhalten daraufhin Ende Fe-
bruar 2024 Ihren Beitragsbescheid.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich 
auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen Ausfüh-
rungsgesetzes zum Tiergesundheitsge-
setz (SächsAGTierGesG) in Verbindung 

mit der Beitragssatzung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob 
Sie Tiere im landwirtschaftlichen Be-
reich oder zu privaten Zwecken halten.
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre 
Meldepflicht bei dem für Sie zuständigen 
Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie 
weitere Informationen zur Melde- und 
Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse sowie über die 
Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldete Tierhalter unter ande-
rem Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tier-
bestand der letzten drei Jahre), erhaltene 
Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht 
über Ihre bei der Tierkörperbeseiti-
gungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstraße 7a
01099 Dresden
Telefon 0351 8060830
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de
Internet: www.tsk-sachsen.de

Anzeige(n)

Lutherstraße 22 • 01705 Freital  
 0351 652 619-0  

info@wgf-freital.de • www.wgf-freital.de
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Die größte Familie 
unserer Stadt.

FEIERN
UND

GEWINNEN
SIE MIT_______
30 JAHRE

WGF! 

Gewinnen Sie 

im DEZEMBER
je 1 von 30 Karten

für eine Stunde Bowling im Freizeitzentrum 
„HAINS“. 

Sie dürfen zu dieser Bowlingrunde 
bis zu weitere 9 Personen einladen

alle Informationen unter: 

WWW.WGF-FREITAL.DE.
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BAUSTELLENKALENDER DER STADT FREITAL
Arbeiten im öffentlichen Verkehrsraum� Stand: 15.12.2023

Bauherr/ 
Ansprechpartner

Baumaßnahme Art und Umfang der Sperrung/ 
vorgesehene Umleitungen

Voraussichtliche 
Sperrzeit

LAUFENDE MASSNAHMEN
Stadtverwaltung Freital
Telefon 0351 6476230

Ausbau Kantstraße 7 Sperrung Parkflächen und Vollsperrung 
Gehweg vor Kantstraße 7, Hafenkante

01.11.2023 bis 
30.04.2024

Stadtverwaltung Freital
Telefon 0351 6476219

Grundhafter Ausbau Rabenauer Straße
Zweiter Bauabschnitt: Vollsperrung von 
Kurve Rollmopsschänke bis Ortsausgang

Vollsperrung Fahrbahn – Umleitung 
nach Rabenau über Poisentalstraße, 
Possendorf, B 170

05.06.2023 bis 
22.12.2023

STN Sogetrel Telecom 
Networks GmbH im 
Auftrag von Vodafone 
Telefon 030 587661810

Kabelverlegungen im Stadtgebiet Freital, 
Nebenstraßen im Wohngebiet Raschelberg

Teilweise halbseitige Sperrung Fahrbahn, 
Sperrung Parkplätze, 
Sperrung Gehwege

Juli bis 
Ende erstes 
Quartal 2024

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon 0351 648280

Anbindung Ortslage Somsdorf 
Verlegung Leerrohr für Telekommunikation

In der Ortslage Vollsperrung 
Nebenstraßen, 
teilweise halbseitige Sperrung

Februar 2023 bis 
22.12.2023

Wasserversorgung 
Weißeritzgruppe GmbH 
Telefon 0351 648040

Erneuerung Trinkwasserleitung Dresdner 
Straße zwischen Pit-Stop und Neumarkt 
in Abschnitten

Teilweise Vollsperrung Gehbahn, 
halbseitige Sperrung Fahrbahn, 
Sperrung von Parkflächen

13.03.2023 bis 
Dezember 2023

Stadtverwaltung Freital
Telefon 0351 6476219 

DREWAG - Stadtwerke 
Dresden GmbH
Telefon 035206 397314

Grundhafter Ausbau Gitterseer Straße in 
mehreren Bauabschnitten 

Neubau Rohwasserleitung DN 1000 
zwischen Cornelius-Gurlitt-Straße und 
Bannewitzer Straße

Vollsperrung Fahrbahn in 
Bauabschnitten 

Vollsperrung Fahrbahn zwischen 
Cornelius-Gurlitt-Straße und 
Bannewitzer Straße

22.05.2023 bis 
Oktober 2025 
Gesamt-Maßnahme
 
11.09.2023 bis 
01.03.2024

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon 0351 648280

Verlegung Leerrohr für Telekommunikation 
Bergerschachtweg zwischen Altburgk und 
Hausnummer 5

Vollsperrung Bergerschachtweg in 
Abschnitten

09.10.2023 bis 
22.12.2023

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon 0351 648280

Verlegung Leerrohr für Telekommunikation 
und Erneuerung Niederspannung 
Deubener Weg zwischen Sonnenleite und 
Ende Bebauung

Halbseitige Einengung Deubener Weg 
in Abschnitten

23.10.2023 bis 
22.12.2023

BEGINNENDE MASSNAHMEN
Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon 0351 648280

Verlegung Leerrohr für Telekommunikation 
Hellmuth-Heinz-Straße und 
Pappermannstraße

Vollsperrung Hellmuth-Heinz-Straße 
und Pappermannstraße in Abschnitten

Januar 2024 
bis April 2024 
abhängig von der 
Witterung

Freitaler Stadtwerke 
GmbH 
Telefon 0351 648280

Erneuerung öffentliche Beleuchtung 
Verbindungsweg An der Kleinbahn und 
Auf der Scheibe

Sperrung Gehweg in Abschnitten Januar 2024 
bis März 2024 
abhängig von der 
Witterung

Freitaler Stadtwerke 
GmbH
Telefon 0351 648280

Erneuerung öffentliche Beleuchtung 
An der Semmeringbahn

Sperrung Gehweg in Abschnitten Januar 2024 
bis März 2024 
abhängig von der 
Witterung

Auskunft zu Terminen und zur Baudurchführung erteilt der jeweilige Bauherr. � Änderungen vorbehalten.

Die im Baustellenkalender aufgeführten Maßnahmen geben nur einen Teil der Gesamtmaßnahmen im Stadtgebiet wieder.

Aus terminlichen und redaktionellen Gründen können nicht alle Maßnahmen erfasst werden. Eine Übersicht über tagesaktuelle 
Straßensperrungen ist im Internet unter www.freital.de/verkehrsinfos_&_baustellen zu finden.

Gewerbetreibende können bei Vollsperrungen in eigener Verantwortung Schilder „Firma xyz frei“ aufstellen oder anbringen, insofern 
sie von den Verkehrseinschränkungen nachweislich betroffen sind. Das Aufstellen der Schilder ist im Vorfeld mit dem Stadtbauamt, 
Sachbereich Sondernutzung abzustimmen. Die dafür notwendigen Genehmigungen werden unbürokratisch und kostenfrei erteilt.

Kontakt für Sondernutzung
Telefon 0351 6476212
E-Mail: stadtbau@freital.de

i
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Grußwort des Oberbürgermeisters zu Weihnachten und zum Jahreswechsel
Liebe Freitalerinnen und Freitaler,
wenn abends die Lichter an Tannenbäu-
men in den Vorgärten und an Schwib-
bögen in den Fenstern leuchten, weht 
schon ein Hauch weihnachtlicher Stim-
mung durch unsere Stadt. Die Hektik des 
Alltags verfliegt und fröhliche Menschen 
plaudern vor Glühweinhütten, lauschen 
besinnlichen Konzerten, basteln gemein-
sam mit Kindern Geschenke oder feiern 
zusammen mit Kollegen den nahenden 
Jahresabschluss.

Oberbürgermeister Uwe Rumberg wünscht 
allen Freitalerinnen und Freitalern frohe Weih-
nachten und ein gesundes neues Jahr. 
� Foto: Stadt Freital/Jana Maiwald

„Das ist das Wunder der Heiligen Nacht, 
dass in die Dunkelheit der Erde die helle 
Sonne scheint“, schrieb einst der Theo-
loge und Namensgeber unseres größten 
Freitaler Altenpflegeheims Friedrich von 
Bodelschwingh. Wir alle ersehnen in die-
ser immer düsterer erscheinenden Welt 
wohl nichts mehr, als das Licht der Hoff-
nung, dass sich doch alles zum Guten 
wendet.
Kriege flammen in allen Ecken der Welt 
auf und rücken immer näher. Bei uns im 
Land steigen die Preise und Lebenshal-
tungskosten, während die Wirtschafts-
kraft sinkt. Die Zuwanderung nimmt 
ungeahnte Ausmaße an, aber der Fach-
kräftemangel wächst trotzdem weiter. 
Die Entscheidungen der „großen Politik“ 
sind für den Einzelnen immer schwerer 

nachvollziehbar. Unzufriedenheit, Sor-
gen und Ängste wachsen gleichermaßen.
Vielleicht kommt Weihnachten jetzt gera-
de zur rechten Zeit. Schließlich ist es nicht 
nur das Fest der Hoffnung, sondern auch 
der Besinnung und der Liebe. Nehmen 
wir uns Zeit, zurückzuschauen und zu 
erkennen, was im Leben wirklich wichtig 
ist. Selbstverständlichkeiten spüren wir 
oft erst, wenn sie uns fehlen. Wir haben 
uns an „Wohlstand“, Sicherheit und Frei-
heit gewöhnt. Doch das wurde uns nicht 
geschenkt, sondern von Generationen im 
gesellschaftlichen Miteinander mühevoll 
erarbeitet. Nur gemeinsam können wir 
das alles erhalten.
Jeder von uns sollte die Wahl zwischen 
Licht und Dunkel haben. Weil wir selber 
bestimmen möchten, wie wir leben wol-
len, welche Verantwortung wir für uns 
und andere übernehmen, wie wir uns 
einbringen in die Gesellschaft und den 
Lauf der Welt. Wir können entscheiden, 
ob wir Geschenke bei Online-Riesen oder 
beim Händler um die Ecke kaufen, ob wir 
immer nach „dem Staat“ oder „der Stadt“ 
rufen oder selbst etwas in die Hand neh-
men, ob wir die Arbeit anderer wert-
schätzen oder sie achtlos zerstören, ob 
wir Andersdenkenden zuhören oder sie 
anfeinden, ob wir das Wohl aller im Blick 
haben oder nur unser eigenes.
Ich möchte an dieser Stelle allen danken, 
die aktiv mitwirken, Freital zu gestalten. 
Neben der täglichen Arbeit engagieren 
sich viele ehrenamtlich. Dies trägt dazu 
bei, dass sich unsere Stadt trotz aller 
globalen und politischen Probleme wei-
ter gut entwickelt.
2023 haben wir nicht alles, aber dennoch 
viel geschafft. Ich denke da zuerst an 
unsere Schulen. Nach der Geschwister-
Scholl-Oberschule in Hainsberg ist nun 
die Lessing-Schule in Potschappel erwei-
tert und modernisiert worden. Nächstes 
Projekt ist die Grundschule Pesterwitz. 
Auch der Straßenbau schreitet voran. 

Der grundhafte Ausbau der Rabenauer 
Straße als größte Maßnahme steht kurz 
vor der Vollendung. Der neue Leisepark 
in Pesterwitz wird rege angenommen. 
Unsere Sportler können sich über neue 
Kunstrasenbeläge in Wurgwitz, Pester-
witz und am Stadion des Friedens freu-
en. In Hainsberg wurde die Sporthalle 
erweitert. Die sanierten Ballsäle Coß-
mannsdorf haben zum Faschingsauftakt 
die erste Bewährungsprobe bestanden, 
ebenso die neue Gutshofbühne in Pes-
terwitz.
All dies und noch viel mehr wurde mit 
dem Geld unserer Bürger realisiert. Die 
Ergebnisse kommen uns nun zugute. 
Eine Bitte habe ich jedoch: Lassen Sie 
uns die einzelnen Entwicklungsschrit-
te in Freital immer als Ganzes betrach-
ten. Neiddebatten zwischen einzelnen 
Stadtteilen bringen uns nicht weiter. Ich 
verspreche Ihnen, keiner wird bevorzugt 
oder benachteiligt.
Dass unsere Stadt auch in Zukunft ein 
lebenswerter, lebendiger Ort ist und 
bleibt, dafür werde ich mich als Ober-
bürgermeister tatkräftig und in guter 
Zusammenarbeit mit allen Kollegen der 
Verwaltung, mit den kommunalen Ge-
sellschaften, dem Stadtrat und Ihnen, lie-
be Unternehmer und Bürger, einbringen. 
Und ich wünsche uns von Herzen, dass 
wir als Stadtgemeinschaft stets friedlich, 
ehrlich und zuversichtlich miteinander 
umgehen, in guten wie in schlechten Zei-
ten zusammenhalten und uns deshalb 
auch auf das neue Jahr freuen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen 
ein erholsames und besinnliches Weih-
nachtsfest im Kreise Ihrer Lieben, einen 
fröhlichen Jahreswechsel und ein friedli-
ches, erfolgreiches neues Jahr, vor allem 
aber Gesundheit, Zuversicht und Gottes 
Segen.

Ihr Uwe Rumberg
Oberbürgermeister

Fortsetzung Titelseite

Anzeige(n)

Reisedienst Hammer GmbH · Schachtstr. 23g · 01705 Freital · Tel. 03 51 / 64 93 400 · www.sachsen-express.de

Unser Tipp
Unser Tipp

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!
Das wünschen wir allen unseren Kunden, Geschäftspartnern und 
Freunden und bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen!
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Stellenausschreibung der Stadtverwaltung
In der Stadtverwaltung Freital ist die Stelle als

Sachbearbeiter Anlagenbuchhaltung (m/w/d) 
in EntgGr. 8 TVöD

Kennziffer 416/2023
Bewerbungsschluss: 5. Januar 2024

in der Finanzverwaltung zu besetzen. Die Stelle ist als Vollzeit-
stelle ausgewiesen.

Zur Besetzung dieser Stelle wird eine fachlich kompetente und 
verantwortungsbewusste Persönlichkeit gesucht, die in der 
Lage ist, die Anforderungen dieser Stelle zu erfüllen.

Die Stelle beinhaltet folgende Aufgabenschwerpunkte:
1. 	 Mitwirkung bei der Ermittlung der Bestände an Bilanzstich-

tagen und Erfassung der Vermögensgegenstände des im-
materiellen und Sachanlagevermögens sowie der aktiven 
und passiven Sonderposten

2. 	 Ermittlung aktivierungsfähiger Anschaffungs-/Herstel-
lungskosten und Abgrenzung von Erhaltungsaufwendungen

3. 	 Dokumentation der Bestände
4. 	 Inventuren
5.	 Mitwirkung bei der Haushaltsplanung
6. 	 Führen, Pflegen und Überwachen der Anlagestammdaten 

mit der Anwendungssoftware proDoppik und Archikart
7. 	 Kosten- und Leistungsrechnung, Gebühren- und Entgeltkal-

kulationen

Anforderungsprofil:
•	 Abschluss als Verwaltungsfachangestellte/r oder gleich-

wertige Qualifikation
Vorteilhaft sind außerdem Kenntnisse im:

•	 Kommunalen Haushaltrecht
•	 Abgabenrecht
•	 Handelsrecht
•	 Einkommenssteuerrecht

Wir erwarten außerdem:
•	 ein hohes Maß an exakter Arbeit sowie Verantwortungsbe-

wusstsein
•	 Teamfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit und Einsatzfreude

Wir bieten Ihnen:
•	 eine tarifgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst (TVöD)
•	 tariflich geregelte betriebliche Altersversorgung
•	 Maßnahmen der betrieblichen Gesundheitsförderung
•	 Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung
•	 einen modernen Arbeitsplatz mit zeitgemäßer IT-Ausstat-

tung
•	 Jobticket
•	 Fahrradleasing mittels Entgeltumwandlung

Ihre aussagefähigen vollständigen Bewerbungsunterlagen 
mit Lebenslauf, Qualifizierungsnachweis, Arbeitszeugnissen 
und dgl. senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer an die

Große Kreisstadt Freital
Hauptamt
Dresdner Straße 56
01705 Freital
oder per E-Mail an karriere@freital.de.

Aus Sicherheitsgründen können nur Anhänge im Format 
docx,.xlsx,.pdf oder.jpg angenommen werden.

Gleichzeitig möchten wir Sie darauf hinweisen, dass wir im 
Zuge der Einführung der EU-Datenschutzgrundverordnung 
Ihre Daten im Rahmen des Bewerbungsverfahrens elekt-
ronisch verarbeiten. Die datenschutzrechtlichen Bestim-
mungen hierfür finden Sie auf unserer Internetseite unter  
www.freital.de/datenschutz.

Auf die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinder-
ten Menschen bei Vorliegen gleicher Eignung wird geachtet. 
Schwerbehinderte Menschen oder ihnen gleichgestellte Be-
werber, die die oben genannten Voraussetzungen erfüllen, 
werden ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Der 
Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbehinderung oder 
Gleichstellung beizufügen.

Die Stadt Freital ist bestrebt, ihren Mitarbeitern die Verein-
barkeit von Beruf und Familie zu ermöglichen.

Anzeige(n)

PC-SPEZIALIST Freital
Dresdner Straße 196 | 01705 Freital | Telefon 0351 6492531 | info@pcspezialist-freital.de
PC-SPEZIALIST Freital
Dresdner Straße 196 | 01705 Freital | Telefon 0351 6492531 | info@pcspezialist-freital.de

Gisela feiert!
Weil ihr PC läuft.

Mit dem Eins-für-Alles-Paket bekommt ihr Computer einen täglichen 
Gesundheitscheck, Virenschutz, regelmäßige Updates und bei Bedarf 
bekommt Gisela telefonische Beratung von Ihrem PC-SPEZIALIST.

Kontaktieren Sie uns!
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Veränderte Öffnungszeiten zwischen Weihnachten und Silvester
Die Stadtverwaltung Freital mit den 
Standorten Rathaus Deuben, Rathaus 
Potschappel, Verwaltungsgebäude Bahn-
hof Potschappel sowie Rathaus Hainsberg 
(Abwasserbetrieb) ist in der Zeit vom 27. bis 
zum 29. Dezember 2023 geschlossen.

Bei Havarien der öffentlichen Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst 
der Technische Werke Freital GmbH über 
folgende Telefonnummern wie gewohnt 
erreichbar:

•	 0351 6502927
•	 0172 3541115

Der Bauhof ist vom 27. bis zum 29. Dezem-
ber 2023 in der Zeit von 7.00 bis 15.30 Uhr 
über die Telefonnummer 0351 6491716 er-
reichbar.

Die Stadtbibliothek im City-Center hat zu 
den regulären Öffnungszeiten geöffnet. 
Die Stadtteilbibliothek Zauckerode ist 
geschlossen.

Die Städtischen Sammlungen Freital auf 
Schloss Burgk sind während der Weih-
nachtsfeiertage und Neujahr geöffnet:
24.12.2023:	�  10.00 bis 13.00 Uhr
26.12.2023:	�  10.00 bis 17.00 Uhr
01.01.2024:	�  13.00 bis 17.00 Uhr
25. und 31.12.2023� geschlossen

Tage der offenen Tür und Schulanmeldungen in Freitaler Oberschulen

Zur Anmeldung sind generell in alle Oberschulen folgende Unterlagen mitzubringen:
1.	 das Original der Bildungsempfehlung
2.	 Kopie der Geburtsurkunde
3.	 Kopie der Halbjahresinformation der Klasse vier
4.	 ausgefüllter Antrag zum Übergang von der Grundschule an die Oberschule (wird von der Grundschule ausgehändigt)

Waldblick-Oberschule  
in Freital-Niederhäslich
Am 24. Januar 2024 findet in der Zeit von 
17.00 bis 19.00 Uhr der Tag der offenen 
Tür an der Waldblick-Oberschule statt.
Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden, sich durch Führungen der Schü-
lerinnen und Schüler im Schulhaus 
umzusehen und in verschiedenen Fach-
bereichen aktiv zu werden, Einsicht in 
die Arbeiten und Projekte der Schüler 
zu bekommen und sich einen Überblick 
über die Ganztagsangebote der Klassen 
fünf bis neun zu verschaffen. Außerdem 
besteht die Möglichkeit zu Gesprächen 
mit den Lehrerinnen und Lehrern. Die 
Schulleitung steht für spezielle Fragen 
und kleine Schulrundgänge zur Verfü-
gung. Treffpunkt ist im Foyer der Schule. 
Zudem sorgen die Schüler mit Speisen 
und Getränken für das leibliche Wohl der 
Besucher.

Die Schulanmeldungen für die zukünfti-
gen fünften Klassen werden zu folgenden 
Zeiten an der Waldblick-Oberschule ent-
gegengenommen:

27. Februar 2024	� 13.00 bis 16.00 Uhr
28. Februar 2024	� 14.00 bis 18.00 Uhr
29. Februar 2024	� 8.00 bis 11.00 Uhr

Oberschule „Geschwister Scholl“ 
in Freital-Hainsberg
Die Oberschule „Geschwister-Scholl“ 
lädt am 7. Februar 2024 zum Tag der 
offenen Tür ein. In der Zeit von 14.00 bis 
17.00 Uhr finden Führungen durch das 
neue Schulgebäude statt. Treffpunkt ist 
die Aula direkt nach dem Schuleingangs-
bereich der Oberschule. Es sind alle In-
teressierten, vor allem die Schülerinnen 
und Schüler der jetzigen vierten Klassen 
mit ihren Eltern herzlich eingeladen. Sie 
können sich im Schulhaus umsehen und 
sich einen Überblick über die Bildungs-
inhalte der Schule, Ganztagsangebote, 
Sprachreisen, schulische Sportaktivitä-
ten und Projektwochen verschaffen. Wei-
tere Informationen sind  auf der Internet-
seite der Schule zu finden.

Die Schulanmeldungen für die zukünfti-
gen fünften Klassen werden zu folgenden 
Zeiten entgegengenommen:

27. Februar 2024	� 10.00 bis 17.00 Uhr
28. Februar 2024� 8.00 bis 13.00 Uhr
29. Februar 2024� 8.00 bis 13.00 Uhr

G.-E.-Lessing-Oberschule  
in Freital-Potschappel
Die G.-E.-Lessing-Oberschule lädt am 
2. Februar 2024 in der Zeit von 16.00 bis 
18.00 Uhr zum Tag der offenen Tür ein.
Alle Schüler, Eltern, ehemalige Schüler 
und Interessierten sind herzlich einge-
laden, sich Klassenzimmer, Fachräume 
und den Schulclub  anzusehen.
Es werden die Unterrichtsinhalte der 
Klassen fünf bis zehn, Ganztagsange-
bote, Sportaktivitäten, Sprachreisen 
und Ergebnisse der externen Evaluation 
durch die Schulaufsicht vorgestellt. Für 
das leibliche Wohl wird ebenfalls ge-
sorgt.
Da es die Bildungsempfehlungen erst mit 
der Halbjahresinformation am 9. Febru-
ar 2024 geben wird, ist eine Anmeldung 
am Tag der offenen Tür nicht möglich.

Die Schulanmeldung für die zukünftigen 
5. Klassen ist ausschließlich zu folgen-
den Zeiten im Sekretariat der Oberschule 
möglich:

26. Februar 2024	� 7.30 bis 15.00 Uhr
27. Februar 2024	� 7.30 bis 17.00 Uhr
28. Februar 2024	� 7.30 bis 15.00 Uhr
29. Februar 2024	� 7.30 bis 15.00 Uhr
1. März 2024	�  7.30 bis 11.00 Uhr

Kontaktdaten
Telefon 0351 6411384
E-Mail: 
schulleitung-oswaldblick@freital.com
Internet: https://cms.sachsen.schule/
oswaldblick

i
Kontaktdaten
Telefon 0351 6491279
E-Mail: 
schulleitung-osscholl@freital.com
Internet: 
www.oberschule-hainsberg.de

i
Kontaktdaten
Telefon 0351 6491022
E-Mail: 
schulleitung-oslessing@freital.com
Internet: 
www.lessingschule-freital.de

i
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Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters
Die nächste Bürgersprechstunde von 
Oberbürgermeister Uwe Rumberg fin-
det am 9. Januar 2024 von 16.00 bis  
18.00 Uhr statt.
Das Angebot steht jedem Bürger offen, 
um in einer Viertelstunde Gesprächszeit 
mit dem persönlichen Anliegen direkt an 
den Oberbürgermeister heranzutreten 
und mit ihm darüber zu sprechen. Eine 

Anmeldung unter Telefon 0351 6476154 
ist erforderlich. Dabei sollten die Inter-
essierten bereits kurz ihr Anliegen schil-
dern, um eine Vorbereitung zu ermögli-
chen beziehungsweise bereits im Vorfeld 
Lösungsmöglichkeiten zu suchen.
Als Alternative zur Sprechstunde ist eine 
Kontaktaufnahme mit dem Büro des 
Oberbürgermeisters zur schriftlichen 

Beantwortung von Anliegen per E-Mail 
an obm@freital.de möglich. Selbstver-
ständlich stehen auch die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
weiterhin für die Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger zur Verfügung.
Die darauffolgende Sprechstunde findet 
am 13. Februar 2024 statt.

Neue Leiterin für städtische Musikschule
Die Musikschule der Stadt Freital hat seit 
1. Oktober 2023 mit Susanne Klawitter 
eine neue Leiterin. Sie war bereits seit 
vielen Jahren für die Musikschule als 
Lehrerin tätig und ist im Bewerbungs-
verfahren für die neue Aufgabe ausge-
wählt worden. Die bisherige Leiterin Sira 
Richter bleibt der städtischen Einrich-
tung als Lehrerin erhalten. Sie gibt den 
Staffelstab aus Altersgründen weiter. 
„Ich wünsche Frau Klawitter in dieser 
neuen Position viel Erfolg. Ich schätze 
sie als engagierte und aufgeschlosse-
ne Mitarbeiterin sehr. Sie kennt unsere 
Musikschule gut und ich denke, sie weiß 
den Stellenwert und auch die Potenziale 
ordentlich einzuschätzen. Frau Richter 
möchte ich an dieser Stelle für die jahre-
lange Leitung und ihre Leistungen dan-
ken. Unsere Musikschule ist bei Schülern 
wie Eltern aber auch dem Publikum sehr 
angesehen und wir können hier eine hohe 
Qualität vorweisen. Dies ist auch ihr Ver-
dienst und zugleich ein Anspruch für die 
künftige Leitung“, sagt Oberbürgermeis-
ter Uwe Rumberg.
Susanne Klawitter ist Jahrgang 1973 und 
lebt von Geburt an in Freital. Sie ist ver-
heiratet und hat zwei Söhne. Schon von 
Kindheit an ist sie musikalisch geprägt. 
Ihre Mutter Erika Schmidt, jahrzehnte-
lange Kantor-Katechetin in Hainsberg 
und Trägerin des Kultur- und Kunstprei-
ses der Stadt Freital, führte sie zur Mu-
sikschule in Freital. Dort lernte sie Geige 
spielen, ein Instrument was sie neben der 
Blockflöte später auch an der Hochschu-
le für Musik in Dresden studierte. Nach 
dem Studium war sie zunächst als Hono-
rarkraft, seit 2015 auch als angestellte 
Lehrerin an der Freitaler Musikschule 
tätig und konnte seit jeher ihre Speziali-
sierung auf musikalische Früherziehung 
an den Freitaler Kitas einbringen. „Ich 
bin von der Schülerin zur Lehrerin und 
nun zur Leiterin geworden. Für mich gibt 
es kaum einen Beruf, der Verantwortung 
so sehr mit der Freiheit der Gestaltung 
kombiniert und ich kann immer wieder 
spannende Projekte, neue Ideen und total 
schöne Ergebnisse erleben“, sagt Susan-
ne Klawitter.
Für die Zukunft hat sich Susanne Kla-
witter als neue Leiterin einiges vorge-

nommen. „Der Anspruch, die Qualität zu 
halten und Wettbewerbe wie Jugend mu-
siziert weiter zu machen, ist selbstver-
ständlich. Aber mir geht es auch darum, 
unsere Musikschule offener und sicht-
barer zu machen, attraktiver für die, die 
einfach Spaß am Singen und Musizieren 
haben“, sagt Susanne Klawitter. Zu ihren 
Plänen gehören beispielsweise Ange-
bote wie Elternsprechzeiten, ein Tag der 
offenen Tür oder Hausmusikabende mit 
Eltern und Ehemaligen. Aber auch den 
Ausbau von Kooperationen mit Vereinen 
und den Kirchen oder die Erhöhung der 
Präsenz der Musikschule, sei es auf Ver-
anstaltungen oder im Stadtbild, hat sich 
Frau Klawitter auf den Plan geschrieben. 
Der Ausbau der musikalischen Früher-
ziehung in den Räumen der Musikschule, 
um noch mehr Einrichtungen und Kinder 
zu erreichen, ist ebenso ein Vorhaben wie 
die Erhöhung der Anzahl der Außenstel-
len an den Schulen im Rahmen des Leist-
baren. Die Vorspiele und das Sommer- 
beziehungsweise Weihnachtskonzert 
sollen beibehalten werden, das beliebte 
Faschingskonzert wieder regelmäßig 
stattfinden. „Wir werden uns natürlich im 
Team hinsetzen und gemeinsam weitere 
Ideen entwickeln und Vorschläge disku-

tieren“, verspricht Susanne Klawitter, die 
mit Diana Kresse auf eine sehr gute Un-
terstützung – auf eine „gute Seele“, wie 
sie sagt – in der Verwaltung und Organi-
sation der Musikschule setzen kann. Die-
se Stelle war vor einem Jahr geschaffen 
worden.

Zur Musikschule
Die Musikschule Freital wurde als ei-
genständige Institution am 1. Septem- 
ber 1956 gegründet. Sie bietet von Kin-
dern mit Früherziehung ab vier Jahren bis 
hin zu Erwachsenen bis ins hohe Alter die 
Möglichkeit für musikalischen Unterricht 
zu moderaten Preisen. Rund 500 Schüle-
rinnen und Schüler, vor allem aus Frei-
tal und auch aus der näheren Umgebung 
lernen an der städtischen Einrichtung. 
Die Schule bietet eine große Bandbreite 
an Unterrichtsfächern an. Neben Gesang 
(klassisch, Pop) sind das beispielsweise 
Blasinstrumente (Blockflöte, Querflöte, 
Klarinette, Saxophon, Posaune, Trompe-
te), Streichinstrumente (Cello, Violine), 
Schlagzeug, Gitarre (klassisch, Konzert; 
Bass, E-Gitarre), Klavier (Klassik, Jazz, 
Rock/ Pop), Keyboard oder Akkordeon. 
Zudem bestehen verschiedene Schüler-
Ensembles in einzelnen Abteilungen, 
eine Band und ein Lehrerensemble. Die 
Musikschule hat ihren Sitz im Kulturhaus 
Freital, Zugang Dresdner Straße 122, ist 
aber ebenso mit Angeboten in einigen 
Grundschulen der Stadt vertreten. Zur 
Musikschule gehören bei der Stadt rund 
20 festangestellte und auf Honorarbasis 
beschäftigte Lehrerinnen und Lehrer. Ziel 
ist es, die Schüler „von der Pike auf sys-
tematisch an die Musik und Instrumente 
heranzuführen“. Dabei steht aber nicht 
nur der Spaß, sondern auch ein gewisser 
Leistungsgedanke im Vordergrund. „Wir 
legen Wert darauf, unsere Schüler zu 
fördern und auch zu fordern.“ Die Musik-
schule befindet sich in Trägerschaft der 
Stadt Freital. Sie wird in ihrer Arbeit von 
einem Förderverein unterstützt.

Susanne Klawitter mit ihrem Lieblingsinstru-
ment, der Violine � Foto: Stadt Freital

Weitere Informationen: 
www.freital.de/musikschule

i
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Stadtteilbüro für Potschappel wiedereröffnet
Seit dem 1. Dezember 2023 hat die Stadt 
Freital im Fördergebiet „Freital – Urba-
nität am Fluss“ einen neuen Quartiers-
manager beauftragt. Unter allen Bewer-
bern konnte Clemens Kießling mit seiner 
Qualifikation und seinem Engagement 
am meisten überzeugen. Der 33-Jährige 
hat einen Bachelor in Politik und Sozio-
logie und besitzt mehrjährige Erfahrung 
im Quartiers- und Projektmanagement. 
Angestellt ist er bei der SKE-Kommunal-
entwicklungsgesellschaft mbH, welche 
von der Stadt als Sanierungsträger mit 
der Koordinierung aller Maßnahmen im 
Gebiet beauftragt wurde. Dazu gehört 
auch das Quartiersmanagement. Das 
Unternehmen kann jahrzehntelange Er-
fahrungen vorweisen und hat in Freital 
bereits viele Förderprojekte betreut.
Das Quartiersmanagement stellt das 
Bindeglied zwischen den Bewohnern, 
Eigentümern, Vereinen, Kitas, Schulen, 
lokalen Unternehmen und Gewerbetrei-
benden sowie der Stadtverwaltung dar 
und ist ein wichtiger Ansprechpartner für 
alle Beteiligten. 
Ziel ist es, die Innenstadt weiter zu ge-
stalten und dabei die Ansiedlung und 
bessere Integration von kleinen Ein-
zelhändlern, Gastronomiegewerbe und 
bürgernahen Dienstleistungen in den 
„Stadtteilzentren“ beziehungsweise ent-
lang der umgestalteten Dresdner Straße 
zu unterstützen. Auch die Erhöhung der 
Attraktivität, die Verbesserung des Ima-
ges und eine Aufwertung des Stadtteils 
allgemein gehören zu den Zielstellungen.
Aufgaben des Quartiersmanagers sind 
die Bestandsaufnahme und Analyse der 
Situation im Stadtteil sowie die Entwick-
lung und Koordination von Projekten. 
Des Weiteren soll er zwischen unter-
schiedlichen Interessen moderieren 
und Vorhaben in Marketing und Öffent-
lichkeitsarbeit initiieren. Dabei steht 
die unbürokratische Unterstützung des 
bürgerschaftlichen Engagements und 
der Aktivierung von lokalen Akteuren im 
Mittelpunkt.
In einem ehemaligen Ladengeschäft an 
der Dresdner Straße 54, direkt neben 
dem Rathaus Potschappel, wurde ein 
Stadtteilbüro eingerichtet. Dort werden 
zunächst dienstags und donnerstags 
Sprechzeiten für die Bewohner und In-
fomaterialien zur Gebietsentwicklung 
angeboten. Geplant ist, das Stadtteilbüro 
auch für verschiedenste Veranstaltungen 
wie Bürgertreffen zu nutzen und damit 
den Zusammenhalt und die Gemein-
schaft im Stadtteil zu fördern.
Außerdem wurde ein Verfügungsfonds 
eingerichtet, der vom Quartiersmanager 
verwaltet wird. Mit diesem können klein-

teilige Maßnahmen sowie verschiedenste 
Projektideen und Veranstaltungen auf 
flexible unbürokratische Art und Weise 
finanziell unterstützt werden. Die Ak-
quise von weiteren Finanzierungsmög-
lichkeiten ist eine laufende Aufgabe, die 
zur Stärkung des privaten Engagements 
und der Beteiligung lokaler Akteure am 
Stadtentwicklungsprozessen beitragen 
kann.

Das Förderprogramm
Das Bund-Länder-Programm „Leben-
dige Zentren“ (LZP) dient als finanzielle 
Grundlage dieser Gebietsentwicklung. 
Die Zuwendungen können zur Vorberei-
tung und Durchführung von Gesamtmaß-
nahmen zur Erhaltung und Entwicklung 
dieser Bereiche als Standorte für Wirt-
schaft und Kultur sowie als Orte zum 
Wohnen, Arbeiten und Leben eingesetzt 
werden. Schwerpunkte liegen auf der 
Schaffung eines attraktiven Stadtteilzen-
trums und der Sicherung der Daseins-
vorsorge. Weitere Ziele sind die Begrü-
nung des Gebietes zur Verbesserung 
des Stadtklimas sowie die Themen Di-
gitalisierung und Beteiligung. Dies wird 
durch eine Kombination von Bauprojek-
ten und die Aktivierung von Bürgerinnen 
und Bürgern sowie die Vernetzung von 
Akteurinnen und Akteuren realisiert. 
Außerdem soll die Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum verbessert werden.
Es entspricht der Zielstellung der Großen 
Kreisstadt Freital, die städtisch gepräg-
ten Bereiche weiter zu stärken und damit 
den Fokus hin zur Belebung einer diffe-
renzierten Zentrenstruktur der Stadt zu 
legen. Dies geht einher mit der Tatsache, 
dass in der Stadt überwiegend ein hoher 

Sanierungsfortschritt erreicht wurde 
und die Wohnungsleerstände inzwischen 
deutlich gesunken sind. Gleichzeitig blei-
ben die zum Teil hohen Ladenleerstände 
und die wenig differenzierte Branchen-
struktur sowie der vergleichsweise hohe 
Anteil an Flächenpotenzialen im verdich-
teten Bereich der Entwicklungsachse 
Potschappel – Deuben – Hainsberg eine 
Herausforderung.
Das Fördergebiet „Freital – Urbanität am 
Fluss“ umfasst Teile von Potschappel und 
Bereiche von Burgk, Deuben sowie Döh-
len und beinhaltet bedeutende Einrich-
tungen wie den Bahnhof Potschappel, 
Schloss Burgk, das Kulturhaus und Os-
karshausen. Der Name „Freital – Urba-
nität am Fluss“ (FUAF) spiegelt die Lage 
sowohl zwischen den Verkehrsflüssen 
der Bahnstrecke und der Dresdner Stra-
ße als auch dem Flusslauf der Weißeritz 
wider. Urbanität bedeutet, dass das Ge-
biet durch städtische Architektur und Le-
bensweisen geprägt ist. Die Förderung 
läuft voraussichtlich bis zum Jahr 2032.

Kontakt
Stadtteilbüro Potschappel
Clemens Kießling
Dresdner Straße 54
01705 Freital
Telefon 0176 61964684
E-Mail: qm@ske-kommunal.de

Öffnungszeiten:
Di. 14.00 bis 18.00 Uhr
Do.  9.00 bis 12.00 Uhr

i

Oberbürgermeister Uwe Rumberg (l.) und SKE-Geschäftsführer Matthias Preiß (r.) mit dem neuen 
Quartiersmanager Potschappel Clemens Kießling� Foto: Stadt Freital



Seite 16 Aus der Stadtverwaltung Ausgabe 21/2023 vom 15. Dezember 2023

Freital will Sportstätte im Poisental entwickeln
Am Standort der Grundschule Poisental 
existiert derzeit eine Einfeld-Sporthal-
le, die aufgrund ihres Alters in vielerlei 
Hinsicht nicht mehr den aktuellen An-
forderungen entspricht und auch Män-
gel am Bauwerk und in Bezug auf den 
Brand- und Unfallschutz aufweist. Für 
eine Sanierung wären umfangreiche 
und kostenintensive bauliche Eingriffe 
ins Bestandsgebäude notwendig – wobei 
sich hier der bestehende Denkmalschutz 
und der mit den Arbeiten entfallende Be-
standsschutz in Bezug auf die brand- und 
arbeitsschutzrechtlichen Anforderungen 
als Hemmnisse erweisen.
Derzeit wird die bestehende Halle über-
wiegend für die Abdeckung des Sportun-
terrichts in der Grundschule genutzt. Die 
Kapazitäten stellen sich als nicht mehr 
ausreichend dar. Hinzu kommt Bedarf für 
Schulsportstunden an der benachbarten 
Waldblick-Oberschule, der in der dort 
vorhandenen Einfeld-Halle ebenfalls 
nicht vollständig gedeckt werden kann. 
Auch besteht Bedarf durch Ganztagsan-
gebote und durch Vereinssport in den 
Nachmittags- und Abendstunden.

Vor diesem Hintergrund wurde in diesem 
Jahr eine Machbarkeitsstudie für einen 
Hallenneubau am Standort in Auftrag 
gegeben. Im Ergebnis wurde die Errich-
tung einer Zweifeld-Sporthalle mit mehr 
als 200 Zuschauerplätzen vorgeschla-
gen, um dem Gesamtbedarf an Schul- 
und Vereinssport gerecht zu werden. Die 
Kostenschätzung für den Bau beruht auf 
Kennziffern und Vergleichskosten für 
ähnliche Projekte und beläuft sich auf 
rund 8,5 Millionen Euro.
Der Stadtrat hat im August 2023 grünes 
Licht dafür gegeben, dass die Stadt Frei-
tal zur notwendigen Finanzierung bei 
einem Interessenbekundungsverfahren 
zunächst eine Projektskizze einreicht. Im 
Rahmen des Bundesprogramms „Sanie-
rung kommunaler Einrichtungen in den 
Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ lag 
dazu ein Projektaufruf vor.
„Mit dieser Interessensbekundung stre-
cken wir uns nach einer möglichen finan-
ziellen Förderung aus, da ein Projekt in 
der Größenordnung für uns nicht allein 
aus Eigenmitteln zu stemmen ist. Lei-
der hat allein diese Absichtserklärung 

für unnötige Unruhe vor Ort gesorgt, da 
mit der räumlichen Einordnung der Hal-
le ein Verlust von vor allem kulturellen 
Einrichtungen in Niederhäslich befürch-
tet wird. Es gibt aber weder eine finale 
Entscheidung noch steht das Vorhaben 
im Haushalt oder ist mittelfristig die Fi-
nanzierung gesichert. Insofern haben wir 
Gelegenheit, weiterhin intensiv ins Ge-
spräch zu gehen und über längere Zeit-
räume Möglichkeiten für alle Beteiligten 
zu suchen, sowohl in Bezug auf die Nut-
zung der alten sowie dann der neuen Hal-
le  – die aufgrund ihrer Funktionalität und 
Tribüne ganz neue Veranstaltungsforma-
te erlaubt  –  als auch bei Alternativen 
für bestehende Nutzungen der Flächen. 
Keiner muss vollendete Tatsachen fürch-
ten und wir lassen niemanden im Regen 
stehen. Wir haben eine frühzeitige Betei-
ligung der Akteure gestartet und werden 
weiterhin im Austausch bleiben. Ich ver-
spreche, dass wir für jeden eine Lösung 
finden“, betont der Erste Bürgermeister 
Peter Pfitzenreiter.

Kontakt
Redaktion
Stadt Freital
Jona Hildebrandt-Fischer 
Telefon 0351 6476380
Matthias Weigel 
Telefon 0351 6476160
E-Mail: amtsblatt@freital.de

Verlag
LINUS WITTICH Medien KG Herzberg
Telefon 03535 4890
E-Mail: info@wittich-herzberg.de
Internet: www.wittich.de/2649
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Zustellung des Freitaler Anzeigers
Das Amts- und Mitteilungsblatt der 
Stadt Freital wird über Postvertrieb al-
len Haushalten in Freital zugestellt. Über 
den Verlag Linus Wittich als Vertrags-
partner der Stadt hat die Deutsche Post 
dazu den Auftrag erhalten. Das Unter-
nehmen startet dabei drei Tage vor dem 
eigentlichen Erscheinungstag mit der 
Verteilung, sodass normalerweise alle 
Haushalte rechtzeitig beliefert sind.
In jüngster Zeit häufen sich jedoch bei der 
Stadtverwaltung die Beschwerden, dass 
die Zeitung nicht oder nicht rechtzeitig 
zugestellt worden ist. Die vorgetragenen 
Gründe sind vielfältig: Wetter, Krankheit, 
Urlaub, Zustellerwechsel, hoher Arbeits-
anfall, wechselnde Vertretungen, Logis-
tikprobleme und so weiter. Die Redaktion 
in der Stadtverwaltung steht zu dieser 
Thematik im ständigen Kontakt mit dem 
Verlag, sodass eine Auswertung mit dem 
Zustellunternehmen erfolgt, gegebenen-
falls eine Nachlieferung veranlasst und 
für eine künftig bessere Zustellung ge-
sorgt wird. Betroffene sollten sich daher 

in jedem Fall bei der Redaktion oder beim 
Verlag melden, um wie beschrieben ent-
sprechende Maßnahmen einzuleiten und 
einen gewissen Nachweis gegenüber den 
beteiligten Vertragsparteien zu haben. 
Unabhängig davon liegen Amtsblätter 
auch in den Freitaler Rathäusern sowie 
weiteren öffentlichen Einrichtungen zum 
Mitnehmen aus oder sind im Internet 
unter www.freital.de/amtsblatt elektro-
nisch verfügbar.
„Die Situation ist unbefriedigend und wir 
sind selbstverständlich daran interes-
siert, dass unsere Bürger zuverlässig 
und fristgerecht ihr Amtsblatt im Brief-
kasten haben. Für uns als Verwaltung ist 
es wichtig, dass die Kommunikation mit 
den Bürgern über diesen Kanal zuverläs-
sig funktioniert“, sagt Oberbürgermeis-
ter Uwe Rumberg. Die Stadt Freital ist 
jedoch laut Aussage des Verlages bun-
desweit nicht allein mit der Problematik 
und eine schnelle, hundertprozentige 
Abhilfe kaum möglich. Derzeit werden 
daher auch mögliche Konsequenzen und 

Sanktionen geprüft, wobei sich Alternati-
ven und Handlungsmöglichkeiten für die 
Stadt als recht überschaubar darstellen. 
Die Redaktion bittet in jedem Fall um Ver-
ständnis für die Situation.

Nächste Termine des Amtsblattes der Großen Kreisstadt Freital
Ausgabe 01/2024 		 05.01.2024	 (Redaktionsschluss 12.12.2023)
Ausgabe 02/2024 		 19.01.2024 	 (Redaktionsschluss 05.01.2024)
Ausgabe 03/2024 		 02.02.2024 	 (Redaktionsschluss 19.01.2024)

Eine Übersicht über alle Termine ist im Internet unter www.freital.de zu finden. Die Amtsblätter werden über Postvertrieb allen 
Haushalten der Stadt Freital zugestellt und in Tharandt mit Ortsteilen verteilt. Zusätzlich liegen sie in den Freitaler Rathäusern 
sowie weiteren öffentlichen Einrichtungen zum Mitnehmen aus.
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Doppel-Sieg für Freital bei sächsischem Innenstadt-Wettbewerb „Ab in die Mitte!“
Mit dem Wettbewerbsbeitrag „Freitaler 
BürgerOasen“ hat sich die Stadt Freital 
im September 2023 zum sächsischen In-
nenstadt-Wettbewerb „Ab in die Mitte! - 
die Cityoffensive Sachsen“ beworben 
und wird mit gleich zwei Preisen belohnt. 
Die Auszeichnungen für gute Ideen und 
Projekte zur Belebung der sächsischen 
Innenstädte und Ortsteilzentren wur-
den am 14. November 2023 im Theater 
Meißen im festlichen Rahmen vergeben. 
Der Ideenwettbewerb fand bereits zum 
20. Mal statt und wurde dieses Jahr un-
ter der Schirmherrschaft von Thomas 
Schmidt, Staatsminister für Regional-
entwicklung, durchgeführt. Unter den 
insgesamt 45 eingereichten Projektideen 
aus 40 Städten wurde Freital gleich zwei-
mal prämiert. Für die Projektidee der 
„Freitaler BürgerOasen“ erhielt die Stadt 
einen Anerkennungspreis in Höhe von  
10.000 Euro sowie den Sonderpreis „Blü-
hendes Zentrum“ in Form eines Sach-
preises im Wert von 2.500 Euro. „Mit den 
Preisen wird unsere Kreativität und das 
große Engagement aller Beteiligten be-
lohnt und das Preisgeld kann sehr gut 
für die Umsetzung der BürgerOasen ein-
gesetzt werden. Wir wollen und können 
damit einen weiteren Beitrag für eine 
attraktivere Stadt und ein schönes Stadt-
bild leisten“, sagt Quartiersmanagerin 
Anja Fischer.
Die Idee, einen grünen Ort der Begeg-
nung zu schaffen, an dem nicht nur ge-
meinschaftlich gegärtnert, sondern auch 
Erfahrungen ausgetauscht, Wissen ver-
mittelt und zusammen experimentiert 
werden kann, stammt von einigen Mit-
gliedern des Umweltzentrums und enga-
gierten Freitalerinnen und Freitalern. Mit 
dem Ziel, ein gemeinschaftliches Garten-
projekt in der Stadt zu entwickeln, finden 
seit Januar 2023 regelmäßige Treffen des 
Arbeitskreises für „urbane Lebensraum-
gestaltung“ statt. Gemeinsam mit der 
Deubener Quartiersmanagerin und in 
enger Abstimmung mit der Stadtverwal-
tung entstand die Projektidee der „Frei-
taler BürgerOasen“. 
Auf ausgewählten Brachflächen bezie-
hungsweise Baulücken sollen kleine 
grüne Begegnungs- und Aktionsorte 
im Stadtgebiet entstehen, die für viele 
verschiedene Akteure eine hohe Auf-
enthaltsqualität bieten. Dafür wurden 
vielfältigste Ideen für unterschiedlichste 
Nutzungen zusammengetragen, die von 
Experimentierstationen zur Natur- und 

Umweltbildung von Kindern und Ju-
gendlichen bis hin zu einem Barfußpfad, 
Sinnesgarten und einem schattigen Ver-
weilort für ältere Bürgerinnen und Bür-
ger reichen.
Um das Projekt weiterzuentwickeln, trifft 
sich der Arbeitskreis „urbane Lebens-
raumgestaltung“ jeden dritten Dienstag 
im Monat um 17.00 Uhr im Stadtteilbü-
ro Deuben, Dresdner Straße 283. Das 
nächste Treffen findet am 16. Januar 2024  
statt. Wer Interesse daran hat, das Pro-
jekt mit Rat und Tat zu unterstützen und 
sich in die Konzepterstellung einbringen 
möchte, kann sich gern beim Umwelt-
zentrum Freital oder dem Quartiersma-
nagement Deuben melden.
Die „Ab in die Mitte!“-Preise werden jähr-
lich von der Initiative „Ab in die Mitte! - 
die Cityoffensive Sachsen“ vergeben. Die 
Schirmherrschaft für den Wettbewerb 
wechselt jährlich. Die Projektideen wur-
den von einer Jury aus Fach- und Sach-
preisrichtern bewertet. Auf Grundlage 
einer Erhöhung des Preisgeldes durch 
die beiden verantwortlichen Staatsmi-
nisterien für Regionalentwicklung (SMR) 

und für Wirtschaft und Arbeit (SMWA) 
konnten in diesem Jahr insgesamt  
300.000 Euro vergeben werden. Dazu 
kommt eine Anzahl an Sonderpreisen, 
die verschiedenen Themen der Innen-
stadtentwicklung gewidmet sind.

Oberbürgermeister Uwe Rumberg, Quartiersmanagerin Anja Fischer (l.) und die Zweite Bürger-
meisterin Josephine Schattanek mit der Auszeichnungsurkunde vom City-Wettbewerb für die „Frei-
taler BürgerOasen“� Foto: Stadt Freital

Weitere Informationen
Internet: 
www.abindiemitte-sachsen.de

Kontakt und Informationen
Quartiersmanagerin Deuben
Anja Fischer
Dresdner Straße 283
01705 Freital
Telefon 0351 44048675
E-Mail: anja.fischer@steg.de

Umweltzentrum Freital e.V.
August-Bebel-Straße 3
01705 Freital
Telefon 0351 645007
E-Mail: uwz-freital@web.de
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Wenn es einen Glauben gibt, der Berge versetzen kann, so ist es der Glaube an die eigene Kraft.
Marie von Ebner-Eschenbach (1830 bis 1916)

österreichische Erzählerin, Novellistin und Aphoristikerin
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Aktionen zum Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen
Im Rahmen des Internationalen Tages 
gegen Gewalt an Frauen fanden einige 
Aktionen der Gleichstellungsbeauftrag-
ten Jona Hildebrandt, der Interventions- 
und Koordinierungsstelle zur Beratung 
und Hilfe bei häuslicher Gewalt und 
des Netzwerks gegen häusliche Gewalt 
statt. Vor den Rathäusern in Deuben und 
Potschappel wurden Fahnen gehisst, um 

auf das Thema aufmerksam zu machen. 
Am 21. November 2023 fand im Weißeritz 
Park die Kerzenaktion statt, bei der auch 
der Erste Bürgermeister Peter Pfitzen-
reiter eine Kerze für die Opfer häuslicher 
Gewalt anzündete. Viele Menschen be-
teiligten und informierten sich im Laufe 
dieses Nachmittags.
Am 23. November 2023 beteiligte sich 

neben den Initiatorinnen und Initiatoren 
die Zweite Bürgermeisterin Josephine 
Schattanek an der Einweihung der Bank 
gegen Gewalt an Frauen und Mädchen 
im Park der Jugend. Zwei weitere Bän-
ke, die auch einen QR-Code enthalten, 
der zu Notrufnummern führt, stehen im 
Heilsberger Park und auf dem Promena-
denweg.

Kerzen werden im Gedenken an die Opfer häuslicher Gewalt angezündet. Die Bank im Park der Jugend wird eingeweiht. � Fotos: Stadt Freital

Eisbahnsaison im „Hains“ läuft
Seit Ende November 2023 hat das „Hains“ 
Freizeitzentrum wieder die Eisbahnsai-
son eingeläutet. Kleine und große Eisläu-
ferinnen und Eisläufer haben die Mög-
lichkeit, ihre Runden auf der überdachten 
Eisfläche zu drehen. Dabei sorgt die ma-
lerische Kulisse des Rabenauer Grundes 
für eine besonders stimmungsvolle At-
mosphäre. Ob Anfänger oder Eislaufpro-
fi – die Eisbahn im „Hains“ bietet ein ab-
wechslungsreiches Wintervergnügen für 
die ganze Familie. Und für alle, die keine 
eigenen Schlittschuhe besitzen – kein 
Problem. Der Verleih stellt über 300 Paa-
re in allen Größen bereit und bietet sogar 
einen Schleifservice an. Die Kleinen und 
Anfänger können sich auf Gleitschuhe 
und eine extra Übungsfläche freuen. In-

mitten dieser winterlichen Aktivitäten lädt 
die Schirmbar dazu ein, sich mit Köst-
lichkeiten und erfrischenden Getränken 
zu stärken. Das Eisstockschießen bietet 
sich wunderbar an, um sich mit Freun-
den, Familie und Kollegen auf dem Eis zu 
messen und den Wurfkönig zu krönen. 
Gäste erleben die einzigartige Kombinati-
on aus eiskalter Aktion und gemütlichem 
Beisammensein im „Hains“ Freizeitzent-
rum. Bei der Eisdisco können sich Schlitt-
schuhfans auf heiße Beats mit aktuellen 
Hits der 80er, 90er und von heute freuen, 
während ein abwechslungsreiches Pro-
gramm durch den DJ für ausgelassene 
Stimmung auf dem Eis sorgt. Die Eisdisco 
wird an jedem Freitag ab 17.00 Uhr außer 
in den Ferien stattfinden.

Eisbahn im „Hains“. � Foto: Hains

Alle Informationen
Internet: www.hains.de
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Weihnachtliches Treiben zum Deubener Advent
Es ist wieder soweit: Es 
wird weihnachtlich im 
Stadtteil Deuben. Am  
19. Dezember 2023 

veranstaltet die Akteursrunde Deuben 
traditionell in Kooperation mit dem Wei-
ßeritzgymnasium den Deubener Advent. 
Das Weißeritzgymnasium öffnet um 
16.30 und 18.00 Uhr seine Pforten für das 
Weihnachtskonzert des Schülerchores in 
der Aula im Hauptgebäude Krönertstra-
ße.
In heimeliger Atmosphäre laden zeit-
gleich ab 16.30 Uhr an der Christuskirche 

weihnachtliche Stände der Schülerinnen 
und Schüler sowie ansässiger Vereine 
mit Handgemachtem und Kreativem zum 
Bummeln und dem Kauf des einen oder 
anderen Last-Minute-Geschenks ein. Mit 
Glühwein, Bratwurst und anderen Le-
ckereien ist durch die Schülerinnen und 
Schüler der elften und zwölften Klassen 
des Weißeritzgymnasiums für das leib-
liche Wohl gesorgt. Beim gemütlichen 
Beisammensein unter freiem Himmel 
kann über einem kleinen Feuer Knüp-
pelteig gebacken werden. Alle Kinder, 
die mit ihren selbstgebastelten Laternen 

das Fest erleuchten, erhalten eine kleine 
Überraschung.
Zum abschließenden Höhepunkt sind 
19.00 Uhr wieder alle großen und klei-
nen Gäste herzlich in die Christuskirche 
zum gemeinschaftlichen Singen einge-
laden. Bei einer Auswahl beliebter Weih-
nachtslieder unter der Leitung des Frei-
taler Liedermachers Willi Papperitz alias 
Whysker können alle großen und kleinen 
Sängerinnen und Sänger gemeinsam mit 
ihren Klängen die Christuskirche in eine 
besondere Stimmung hüllen.
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Geschenk-Tipps mit Freital-Bezug
Viele haben Verwandte oder Freunde, die 
einst aus Freital in die große weite Welt 
gezogen sind. Warum sollte man denen 
nicht zu Weihnachten eine kleine Erinne-
rung an die Heimat zukommen lassen? 
Andere sind hiergeblieben oder hergezo-
gen und haben sich zu echten Lokalpa-
trioten entwickelt. Auch die freuen sich 
sicher über jede kleine Überraschung mit 
Heimatbezug. Die Stadt Freital bietet eine 
kleine aber feine Auswahl an Geschenk-
Ideen, die alle im Bürgerbüro im Bahnhof 
Potschappel erhältlich sind.

Dazu gehört das erst dieses Jahr mit dem 
Stadt-Bild-Verlag Leipzig veröffentlichte 
Stadtbilderbuch. Es bietet auf 80 Seiten 
überraschende Blickwinkel und span-
nende Motive von Orten und Menschen im 
gesamten Stadtgebiet und rückt gleicher-
maßen Bekanntes und Verstecktes in den 
Fokus. Die meisten Bilder stammen vom 
Leipziger Fotografen Markus Grotzke, 
der als Außenstehender eine unvorein-
genommene Sicht auf die Stadt mitbringt. 
Abbildungen hiesiger Fotografen runden 

das Buch ab. Die Texte mit Einblicken ins 
Stadtleben und spannenden Fakten zu 
Freitals Geschichte schrieb der Freitaler 
Autor Tilo Harder. Das Buch im Format  
21 mal 21 Zentimeter ist für 22,80 Euro 
erhältlich.

Weihnachtliche Holzkunst mit Freitaler 
Motiven gibt es in vielerlei Varianten. Es 
gibt kleine Weihnachtssterne, Teelicht-
halter und Fensterbilder mit Schloss 
Burgk und einen großen Teelichthal-
ter für drei Kerzen mit dem Rathaus 
Potschappel. Die Preisspanne reicht von 
1,20 bis 25,00 Euro.

Zum Freitaler Ansichtskartensortiment 
haben sich in diesem Jahr drei neue mit 

wunderschönen Motiven gesellt. Alle Ex-
emplare kosten jeweils 60 Cent.
Mit „Freitaler Straßennamen heute und 
in der Vergangenheit“ hat sich die Ar-
beitsgruppe Gedenken auseinanderge-
setzt. Die dabei entstandene Broschüre 
erhellt auf 72 Seiten historische Hinter-
gründe, bewahrt altes Wissen und rückt 
so alltäglich genutzte Namen ins Be-
wusstsein. Preis: 5,00 Euro

Ein 48 mal 30 Zentimeter großer Wand-
kalender für 2024 unternimmt mit zwei 
Motiven für jeden Monat eine bildgewal-
tige Reise durch Sachsen – Deutschlands 
Dampfbahn-Region Nummer eins. Die  
24 Kalenderblätter zeigen herrliche 
Landschaften, historische Fahrzeuge 
und nostalgische Technik. Die Weißeritz-
talbahn ist mit einem scherenschnittarti-
gen Motiv im letzten Licht des Tages auf 
der Brücke an der Talsperre Malter ver-
treten. Der Kalender kostet 19,95 Euro.
Außerdem gibt es im Bürgerbüro noch 
zahlreiche regionale Wanderführer 
und -karten sowie weitere Bücher und 
Broschüren zu Freital und seiner Ge-
schichte. Wer sich vorher online in-
formieren möchte, kann sich unter  
www.t1p.de/souvenirs bequem umsehen.

Anzeige(n)

Isolieren Sie die Zahlen!

1 6 3

4 1 9

3 8

4 7 8 3 2

9 6 1 4

5 3 4 7 6

4 3

3 9 5

1 9 7
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Neuer Chefarzt in der Gefäßchirurgie
Seit Mitte November 2023 hat Miroslav 
Ankudinov als Chefarzt die Leitung der 
Klinik für Gefäßchirurgie an den Helios-
Weißeritztalkliniken sowie des Zerti-
fizierten Gefäßzentrums Freital-Pirna 
übernommen.
Nach seinem Studium der Humanmedi-
zin und der Weiterbildung in der Allge-
meinchirurgie an der Nationalen Medi-
zinischen Universität Kiev war Miroslav 
Ankudinov zunächst als Facharzt, danach 
als Oberarzt für die Allgemeinchirurgie 
tätig, bevor er 2009 nach Deutschland 
kam. Im Mai 2010 begann der 44-Jährige 
die Weiterbildung Gefäßchirurgie, welche 
er im Oktober 2013 mit der erfolgreichen 
Facharztprüfung beendete. Seit 2015 war 
er als Oberarzt in verschiedenen Kliniken 
für Gefäßchirurgie in Deutschland tätig, 
zuletzt als Oberarzt für Gefäßchirurgie, 
endovaskuläre Chirurgie und Phlebolo-
gie am Universitätsklinikum Carl Gus-
tav Carus Dresden. Von der Deutschen 
Gesellschaft für Gefäßchirurgie wurde 
er 2015 als endovaskulärer Chirurg und 
2021 als endovaskulärer Spezialist zer-
tifiziert. Er ist Phlebologe und Ärztlicher 
Wundexperte.
„Gemeinsam mit meinem Team möch-
te ich die gefäßchirurgische Versorgung 
ausbauen und das Spektrum der Klinik 
besonders in der konventionellen Ge-
fäßchirurgie: Carotis, Bypasschirurgie 
mit komplexer Cruro-pedalen Chirurgie, 
Shuntchirurgie, Varizenchirurgie, arte-

rio-venöse Chirurgie für die plastischen 
Deckungen anbieten, sowie komplexe 
endovaskuläre und offen-operative Ein-
griffe an der thorakalen und thorakoab-
dominalen Aorta durchführen“, sagt der 
neue Chefarzt.
Für das Klinikum und Patientenversor-
gung ist der neue Chefarzt und seine 
fachliche Kompetenz ein großer Gewinn. 
Der herausragende Experte auf dem Ge-
biet der Chirurgie und Gefäßchirurgie 
kann durch seine 21-jährige Arbeit in der 
Chirurgie beziehungsweise Gefäßchi-
rurgie sowie mehrere Jahre intensiver 
Tätigkeit im Hybrid-OP einen beeindru-
ckenden Erfahrungsschatz und eine un-
übertroffene Expertise vorweisen. Als 

Chefarzt wird er die umfassende gefäß-
chirurgische Versorgung am Klinikum 
Freital fortführen und weiterentwickeln. 
„Ich freue mich auf meine neue Aufgabe 
am Freitaler Klinikum. Die gefäßmedizi-
nische Diagnostik und Behandlung haben 
hier ein sehr hohes Niveau. Die Abteilung 
ist ausgezeichnet fachlich qualifiziert 
breit aufgestellt und mit dem Hybrid-OP 
optimal ausgestattet“, sagt der Chefarzt.
Miroslav Ankudinov lebt mit seiner Fami-
lie in Dresden.
Er folgt auf Dr. Walid Ibrahim, der zum  
1. Oktober 2023 die Stelle als Chefarzt 
der Gefäßchirurgie im Helios Klinikum 
Bad Saarow übernommen hat, teilt Heli-
os auf seiner Internetseite mit.

Miroslav Ankudinov ist neuer Chefarzt am Helios-Klinikum Freital � Foto: Helios

Freistaat würdigt Ehrenamt
Im Rahmen des jährlich stattfindenden 
Ehrenamtsempfanges im Plenarsaal 
des Sächsischen Landtages Anfang De-
zember 2023 haben Sozialministerin Pe-

tra Köpping und Landtagsvizepräsidentin 
Andrea Dombois bürgerschaftliches En-
gagement gewürdigt. 57 Ehrenamtliche 
erhalten dabei eine Urkunde für ihre Ar-

beit. Die Ehrung erfolgt in fünf Kategori-
en. Eine der ausgezeichneten ist Bärbel 
Böhme aus Freital, die sich als Alltags-
begleiterin engagiert.

Anzeige(n)

Wintertraum Abenteuer in der Schweiz Lichterfahrt zum Christmas Garden Alles Walzer in Wien

Tel. 03 51 / 64 93 400
info@sachsen-express.de

weitere Angebote unter www.sachsen-express.de | Reisebüro: Schachtstraße 23g · 01705 Freital

7 Tage 10.03. - 16.03.2024
Erleben Sie alpine Bahnabenteuer mit dem Golden Pass Express, Engelberg Express, Glacier Ex-
press, Rigi Express, Voralpen Express und der Matterhorn-Gotthard-Bahn durch die verschneite
Zentralschweiz. Vorbei an unzähligen Seen, Wasserfällen und durch schroffe Täler mit ge-
waltiger Kulisse überqueren Sie winterliche Alpenpässe.   
• 6 ÜN/HP
• freie Fahrt auf allen WHITE PASS Winterbahnen gemäß Programm
• freie Nutzung Wellness Resort mit Hallenbad
inkl. Haustür-Transfer* p. P. ab 1.195,- €

*Nähere Informationen dazu im Reisebüro oder telefonisch

Empfehlungen des Monats von 
Reisedienst Hammer GmbH

Tagesfahrt  04.01.2024
Heute nutzen Sie den winterlichen Abend für eine besondere Lichterfahrt. 
Nach kurzer Anfahrt gehen Sie in Dresden an Bord eines der beiden 
Salonschiffe der Weißen Flotte. Im Schlosspark Pillnitz tauchen Sie in eine 
andere Welt ein. Zurück auf dem Schiff lassen Sie den Abend ausklingen.
• 3-stündige Schifffahrt 
• 3-Gang-Menü auf dem Schiff
• Eintritt und 2 h Aufenthalt Christmas Garden
Zentrale Zustiege p. P. 79,- €

5 Tage 03.04.- 07.04.2024 
Wien, mit dem Charme einer großen Vergangenheit. Allein der Name weckt nostalgische 
Erinnerungen an die Donaumonarchie, an Walzerkönige, an die Kaiserin Sisi, die kaiserlichen 
Paläste und die Spanische Hofreitschule. Eingebettet in reizvoller Natur besitzt die Donau-
Metropole unglaublich viel Charisma, nicht zuletzt durch den Wiener Schmäh der Bürger.
• 4 ÜN/HP
• Geführter Altstadtspaziergang
• 1 x Eintritt klassisches Konzert im festlichen Rahmen
inkl. Haustür-Transfer* p. P. ab 730,- €
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Oskarshausen für Engagement im sächsischen Tourismus ausgezeichnet
Der in Freital ansässige Freizeitpark Os-
karshausen ist als „Tourismusheld“ in 
Sachsen geehrt worden. Die Auszeich-
nung wurde am 23. November 2023 auf 
der Touristik & Caravaning Messe in 
Leipzig durch die Sächsische Staats-
ministerin für Kultur und Tourismus 
Barbara Klepsch überreicht. „Wir sind 
glücklich und stolz über die Auszeich-
nung zum Tourismushelden“, sagt Susan 
Beulig vom Marketing des 2019 eröffne-
ten Freizeitparks. „Wir wissen diese An-
erkennung sehr zu schätzen, da sie für 
außergewöhnliches und kontinuierliches 
Engagement im Tourismus für die Region 
steht.“
Für Oskarshausen bedeute dies die Wür-
digung des leidenschaftlichen Einsatzes 
und der innovativen Ideen der vergange-
nen Jahre. Hinter dem Freizeitpark mit 
dem Namensgeber und Maskottchen 
Oskar steckt ein ambitioniertes, kreati-
ves Team, das immer wieder Wege und 
Kraft findet, verrückte Einfälle umzu-
setzen und sich immer wieder neu zu er-
finden. So hat es Oskarshausen mit der 
erstmaligen Ausstellung „Kürbishausen“ 
geschafft, vom Kleinkind bis zum Senior 
alle Altersklassen für einen außerge-
wöhnlichen Herbstausflug zu begeistern. 
Mit dem geplanten Bau der Sommer-Ro-
delbahn im kommenden Jahr wird Freital 
abermals um eine touristische Attraktion 

reicher und kann noch mehr Tagesgäste, 
Touristen und Familien aus Nah und Fern 
anlocken.
„Unsere Gäste kommen bereits jetzt aus 
ganz Sachsen, den angrenzenden Bun-
desländern und aus Tschechien“, sagt 
Susann Beulig. „Künftig wollen wir die 
Aufenthaltsdauer noch weiter steigern, 

sodass die Gäste animiert werden, in 
Freital zu übernachten und weitere An-
gebote in der Umgebung zu nutzen. Dies 
würde die touristische Wertschöpfung in 
Freital weiter steigern.“
Momentan ist Oskarshausen für den re-
gulären Tagesbetrieb geschlossen. Bis 
Weihnachten finden die Eventveranstal-
tungen „Polarexpress 2023“ statt. Ti-
ckets dafür gibt es im Online-Vorverkauf 
unter www.weihnachtsevent-dresden.de. 
Am zweiten Weihnachtsfeiertag öffnet 
der Freizeitpark wieder für den normalen 
Besuch. 

„Freitals Bunte Illustrierte“ kommt zurück auf die  
Große Bühne

Die Veranstaltungs-
reihe  „Freitals Bunte 
Illustrierte“ hat bereits 
eine lange Geschichte 
im Kulturhaus Freital. 
Gegründet 1961 vom 

Mitglied der „Stahlspritzer“ Horst Kraut 
und von Moderator Heinz Fiedler, bot sie 
eine bunte Mischung aus vielen künstleri-
schen Genres wie Tanz, Gesang und Ar-
tistik. Mit frischem Erscheinungsbild und 
einem abwechslungsreichen Programm 
lässt das Kulturhaus Freital in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Freital und dem 
ehemaligen Kulturhausleiter und Mode-
rator Gert Knieps die Tradition in einer 
Neuauflage wiederaufleben. Am 14. Ja-
nuar 2024 um 15.00 Uhr öffnet sich der 
Vorhang zur großen Auftaktveranstal-
tung. Mit dabei ist Stargast Hans-Jürgen 
Beyer, der in den frühen 1970-er Jahren 
zuerst ein festes Mitglied der DDR-Rock- 
und Beat-Szene war und seit seiner Kar-
riere als Schlagerstar mit zahlreichen 

Auszeichnungen und Preisen dekoriert 
wurde. Mit dem Künstlerduo Angelique 
und Kavalier erleben die Gäste, was aus 
einer einfachen Hutkrempe alles entste-
hen kann: Gedreht und gewendet, gefal-
tet und geknautscht, durchgesteckt und 
gestaucht. Einen oberdurchschnittlichen 
Bedienservice zeigt Tino der flotte Ober, 
wenn er auf außergewöhnliche Weise 
und in rasender Geschwindigkeit über 
das Parkett rollt. Wahre Begeisterung 
und Leidenschaft für das Tanzen prä-
sentiert das Dance Art Studio Dresden 
in einer wunderbaren Bühnenshow und 
rundet das vielfältige Programm perfekt 
ab. Durch den Nachmittag begleitet Gert 
Knieps, der es wie kein anderer versteht, 
die Gäste in seinen Bann zu ziehen und 
auf charmante Art und Weise  „Freitals 
Bunte Illustrierte“ zu moderieren. Wäh-
rend der Veranstaltung gibt es im Großen 
Saal eine Auswahl an verschiedenen Ku-
chen und Kaffee.
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Susan Beulig (links) nimmt für das Oskarshau-
sen-Team die Auszeichnung von Staatsministe-
rin für Kultur und Tourismus Barbara Klepsch 
entgegen.� Foto: Oskarshausen
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Blutspende  
in Freital
Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
gibt folgenden Blutspendetermin be-
kannt:

Dienstag, 	9. Januar 2024
	 15.00 bis 19.00 Uhr
	 Weißeritzgymnasium
	 Außenstelle 
	 Johannisstraße 11

Wer mit einer Blutspende Patienten 
helfen möchte, beachtet bitte, dass 
eine Terminreservierung für alle DRK-
Blutspende-Termine erforderlich ist. 
Sie kann im Internet unter terminre-
servierung.blutspende-nordost.de er-
folgen oder auch über die kostenlose 
Hotline 0800 1194911.

Verkehrssicherung bei Baumbeständen ist  
Eigentümerpflicht
Die Folgen von Hitze und Trockenheit 
in den vergangenen Jahren haben am 
sächsischen Baumbestand ihre Spu-
ren hinterlassen. Die durchschnittlich 
zu geringen Niederschläge begünstigen 
Dürreschäden an den Bäumen und die 
relativ milden Temperaturen im Winter 
sorgen für eine steigende Population von 
Schädlingen. Beides trägt auch im Land-
kreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
zu einer Schwächung der Bäume bei.
Abgestorbene und geschädigte Bäume 
können daher eine Gefahr für Verkehrs-
teilnehmer darstellen. Gerade in den 
Sturmperioden steigt das Risiko deut-
lich, dass Bäume oder Baumbestandtei-
le herabstürzen und Schäden verursa-
chen. Die Pflicht zur Verkehrssicherung 
der Bäume liegt dabei beim Eigentümer 
des Grundstücks, auf dem der jeweilige 

Baum steht. Darauf weist das Landrats-
amt hin.
„Es ist daher wichtig, dass Eigentümer 
von an Bundes-, Staats- und Kreisstra-
ßen grenzenden Flurstücken sowie gene-
rell entlang aller öffentlichen Verkehrs-
wege dieser Verkehrssicherungspflicht 
nachkommen. Sturm- und Trockenschä-
den, beziehungsweise Bäume mit Schäd-
lingsbefall müssen beseitigt werden, um 
Verkehrsschäden zu vermeiden. Nur so 
kann verhindert werden, dass Eigen-
tümer bei schuldhafter Verletzung der 
Verkehrssicherungspflichten für etwa-
ige Schäden haften müssen“, heißt es. 
Bei der Beseitigung von Schäden gilt es, 
das Bundesnaturschutzgesetz sowie die 
regional geltenden Gehölz- beziehungs-
weise Baumschutzsatzungen zu beach-
ten.

Entsorgerwechsel für Altglas am 1. Januar 2024
Für die Sammlung der Glasverpackun-
gen einschließlich der Gestellung der 
Depotcontainer gibt es im Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge zum 
1. Januar 2024 einen Entsorgerwechsel. 
Das teilt der Abfallzweckverband ZAOE 
mit. Gemäß Verpackungsgesetz wurde 
diese Leistung durch die Dualen Syste-
me als Systembetreiber für den neuen 
Entsorgungszeitraum 2024 bis 2026 neu 
ausgeschrieben. Das Speditions- und 
Möbeltransportgeschäft Bruno Halke 
& Sohn aus Niesky wurde dabei mit der 
Glasentsorgung beauftragt. Direkter An-

sprechpartner bei den Dualen Systemen 
ist die Zentek GmbH & Co. KG aus Köln als 
Auftraggeber. Die Bürger werden über 
die neue Zuständigkeit im Abfallkalender 
und über die Internetseite des Verbandes 
unter www.zaoe.de informiert.
Alle Depotcontainerstandorte bleiben 
unverändert bestehen. Aufgrund des 
Entsorgerwechsels macht sich aber 
ein Tausch der Depotcontainer auf allen 
Standplätzen erforderlich. Von Januar 
bis Mitte Februar soll dies nach Abstim-
mung mit dem Alt- und Neuentsorger 
erfolgen.

Sollten sich im Verlauf des geplanten 
Wechselzeitraums Verzögerungen bei 
der Bereitstellung der Depotcontainer 
auf den Standplätzen ergeben, zum Bei-
spiel die neuen Container sind noch nicht 
vor Ort, werden die Bürger gebeten, das 
Altglas nicht einfach abzustellen, son-
dern zu einem Wertstoffhof oder einem 
anderen bereits mit neuen Depotcontai-
nern ausgerüsteten Standort zu bringen 
oder einige Tage später es erneut zu ver-
suchen.

VVO-Tarif wird angepasst, Fahrplanbuch entfällt
Neue Tarifabschlüsse für die Mitarbeiter 
sowie insbesondere die hohen Kosten 
für Energie und Material machen eine 
Tarifanpassung im Verkehrsverbund 
Oberelbe zum 1. April 2024 notwen-
dig. Die Preise im VVO steigen dann um 
durchschnittlich 7,7 Prozent. Der Preis 
für eine Einzelfahrt in Dresden steigt um 
20 Cent auf 3,20 Euro, in allen anderen 
Tarifzonen steigt der Preis auf drei Euro. 
Für längere Fahrten durch mehrere 
Tarifzonen steigt der Preis der Einzel-
fahrt um 40 bis 80 Cent. Die 4er-Karte 
kostet nach der Anhebung um 80 Cent  
11,40 Euro. Tageskarten für eine Tarifzone 
in der Region erhöhen sich um 50 Cent, in 
Dresden steigt der Preis um 60 Cent auch 
8,60 Euro. Für längere Strecken sowie für 
Familien und kleine Gruppen steigen die 
Preise zwischen 90 Cent und 2,70 Euro 

an. Wochen- und Monatskarten werden 
zwischen sieben und acht Prozent teurer. 
Im Preis stabil bleiben neben den VVO-Ti-
ckets für Schülergruppen und Fahrräder 
die von Freistaat beziehungsweise Bund 
geförderten Bildungs- und AzubiTickets 
sowie das Deutschlandticket.
Mit dem Fahrplanwechsel am 10. De-
zember 2023 erschient letztmalig ein 
gedrucktes Fahrplanbuch für den Eisen-
bahn- und Regionalverkehr im VVO. Wäh-
rend die Auflage des gedruckten Buches 
seit 2013 von über 83.000 auf 8.000 ge-
schrumpft ist, hat sich die Zahl der er-
rechneten Online-Auskünfte von 119 Mil-
lionen auf aktuell rund 570 Millionen fast 
verfünffacht. Marktforschungen zeigten, 
dass nur noch 0,5 Prozent aller Befragten 
ausschließlich das Fahrplanbuch nutzen. 
Für diese Gruppe wurde eine Bestell-

karte integriert, mit der Interessierte für 
das folgende Jahr benötigte Linienpläne 
bestellen können. Zudem bieten die Ver-
kehrsunternehmen für einzelne Strecken 
gedruckte Fahrpläne an. Das Buch wird 
weiterhin digital als PDF angeboten, zu-
dem entwickelt der VVO ein Online-Tool 
„Mein Fahrplanbuch“, welches die Zu-
sammenstellung mehrerer Linien zu ei-
ner PDF ermöglicht und sich jeder Nut-
zer ein individuelles Buch gestalten kann. 
Schon heute wird die Fahrplan-Auskunft 
des Verbundes für ähnliche Funktionen 
genutzt: Neben 148.000 digitalen Buch-
seiten wurden dieses Jahr bisher über 
56.000 Aushänge von Haltestellen im 
Verbundgebiet von den Nutzern herun-
tergeladen.
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Regionale Fachkräfteallianz startet Projektaufruf
Im Rahmen der Richtlinie des Säch-
sischen Staatsministeriums für Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr unterstützt 
die Regionale Fachkräfteallianz Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge erfolgs-
versprechende Projekte zur Sicherung 
des Fachkräftebedarfs im Landkreis. 
Förderschwerpunkte sind die Gewinnung 
und Sicherung von Nachwuchskräften, 

die Gewinnung von Fachkräften in oder 
für die Unternehmen vor Ort sowie die 
Personalentwicklung und -bindung oder 
Unternehmensnachfolge. Für das Jahr 
2024 stehen 346.000 Euro als Regional-
budget und zusätzlich 144.000 Euro für 
Maßnahmen zur arbeitsmarktbezogenen 
Zuwanderung und Integration zur Verfü-
gung. Die Projektkosten können mit ei-

nem nicht rückzahlbaren Zuschuss bis 
zu 90 Prozent gefördert werden. Anträge 
nimmt bis zum 26. Januar 2024 die Stabs-
stelle Wirtschaftsförderung des Landrat-
samtes entgegen. 
Weitere Informationen unter: 
www.landratsamt-pirna.de/fachkraefte-
allianz.html

Neu registrieren für „Schau rein!“
Ab Mitte Dezember 2023 
wird sich die SCHAU-
REIN!-Plattform www.
schau-rein-sachsen.de 
mit einem neuen Design 

präsentieren. Deshalb ist es notwendig, 
dass sich alle Schülerinnen und Schüler, 
die sich bereits registriert hatten, ab dem 
14. Dezember 2023 neu registrieren. So 
ist es dann schon möglich, die Wunsch-
veranstaltung auf den eigenen Merkzettel 
zu legen, um rechtzeitig zum Buchungs-
start zu buchen. Nur so können sie sich 
„ihre“ Veranstaltung für die „Woche der 
offenen Unternehmen“ 2024 sichern. Es 

ist wichtig, nicht bis zum Buchungsstart 
am 15. Januar 2024 um 14.00 Uhr mit 
der Registrierung zu warten. Neu bei der 
Registrierung ist, dass bei Schülerinnen 
und Schülern unter 16 Jahren die Eltern 
beziehungsweise die Sorgeberechtigten 
die Registrierung datenschutzkonform 
gemeinsam mit den Jugendlichen ma-
chen. Auch ist anzugeben, ob ein Bil-
dungsticket vorliegt oder nicht.
Die Stabsstelle Wirtschaftsförderung 
des Landkreises übernimmt gemeinsam 
mit der Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit Pirna die Koordination der Akti-
onswoche und steht Unternehmern, Leh-

rern, Schülern sowie Eltern bei Fragen 
gern per E-Mail an schulewirtschaft@
landratsamt-pirna.de oder telefonisch 
unter 03501 5151514 unterstützend zur 
Seite.
„SCHAU REIN!“ ist ein Projekt im Auf-
trag des Freistaates Sachsen und wird 
unterstützt von der Bundesagentur für 
Arbeit, Regionaldirektion Sachsen, den 
sächsischen Handwerkkammern sowie 
den sächsischen Industrie- und Handels-
kammern. Diese Maßnahme wird mitfi-
nanziert mit Steuermitteln auf Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag beschlos-
senen Haushaltes.

Anzeige(n)

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Jetzt scannen & 
mehr erfahren

www.arbeit-leben-freizeit.de

Attraktiver
Landkreis,
attraktive

JOBS. Fachkräfte, Rückkehrer, Pendler
und alle, die jemanden kennen, 
der jemanden kennt: Aufgepasst! 

Sie sind auf der Suche nach einem Job und neugierig, 
was den Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
ausmacht? Ihre Kinder und Enkel würden gern wieder 
in die Heimat ziehen und wünschen sich dabei Unter-
stützung?

Auf unserer Website finden Sie Wissenswertes auf 
einen Blick: Jobangebote, Hilfe bei der Wohnungs- 
suche oder Kinderbetreuung und Tipps für die Freizeit. 
Egal, was Sie in unsere wunderschöne Region führt:  
Wir unterstützen Sie beim Ankommen!

Klicken und weitersagen:
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Kreistag nimmt zum Vorentwurf des Teilregionalplanes Windenergienutzung  
Stellung
Die Mitglieder des Kreistages haben im 
November 2023 mehrheitlich eine Stel-
lungnahme zum Vorentwurf des Teil-
regionalplanes Energieversorgung/
Windenergienutzung des Regionalen Pla-
nungsverbandes Oberes Elbtal/Osterzge-
birge beschlossen. Aufgrund gesetzlicher 
Vorgaben hat der Regionale Planungs-
verband den Auftrag erhalten, bis  
Ende 2027 zwei Prozent seiner Regions-
fläche für die Windenergienutzung in 
Form von Vorranggebieten auszuweisen. 
Das damit verbundene Planverfahren 
wurde in der Verbandsversammlung des 

Planungsverbandes am 5. Juli 2023 for-
mell eingeleitet. Mit der aktuellen Beteili-
gung werden die allgemeinen Grundzüge 
des Verfahrens zur Diskussion gestellt.
Die Grundzüge sind in einem Eckpunk-
tepapier dargestellt, in dem die grund-
sätzliche Vorgehensweise für die noch 
ausstehende Flächenfindung erläutert 
wird. Es sind dementsprechend weder 
Flächen für die Windenergienutzung vor-
definiert, noch ausgewiesen. Zielstellung 
des Regionalen Planungsverbandes ist 
es, den Satzungsbeschluss bis zum ers-
ten Halbjahr 2027 zu fassen, sodass bis  

Ende 2027 ein durch das Sächsische 
Staatsministerium für Regionalentwick-
lung genehmigter rechtskräftiger Plan 
vorliegt. Da im Landkreis Flächen, wie 
beispielsweise im Nationalparkgebiet, 
für den Bau von Windkraftanlagen aus-
geschlossen sind und dadurch die vorge-
gebene zwei Prozent Vorrangfläche vom 
restlichen Gebiet der Region zu tragen 
ist, wurde mit Änderungsantrag eine 
Prüfbitte über die Gleichbehandlung der 
einzelnen Regionen in Deutschland auf-
genommen.

Stellenausschreibung
Die Technische Werke Freital GmbH sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n:

Technischer Mitarbeiter
Kanalnetzbetrieb (m/w/d)

Als städtische Gesellschaft mit über 100 Mitarbeitern ist die 
Technische Werke Freital GmbH (TWF) seit 1992 auf die kom-
munalen Dienstleistungen der Stadt Freital spezialisiert.
Die Stelle ist unbefristet und in Vollzeit mit 38 Stunden.

Ihre Aufgaben:
•	 Mitwirkung bei der Kontrolle von Grundstücksentwässe-

rungsanlagen
•	 Inspektion, Reinigung und Unterhaltung von öffentlichen 

Abwasseranlagen
•	 Kontrolle und Überwachung des Hochwasserschutzes der 

Abwasseranlagen
•	 Überwachung und Wartung von Mengenmesseinrichtungen
•	 Dokumentation der Arbeitsabläufe sowie von festgestell-

ten baulichen Mängeln an abwassertechnischen Anlagen
•	 selbstständige Abarbeitung von Störungen im Rahmen des 

Bereitschaftsdienstes
•	 Bereitschaft zur Qualifikation zum Meister der Abwasser-

technik und Übernahme von Verantwortung

Ihr Profil:
•	 erfolgreicher Abschluss als Fachkraft für Abwassertech-

nik oder gleichwertige Qualifikation/Berufserfahrung
•	 Kenntnisse und Erfahrungen auf dem Gebiet der Bedienung 

und des Betreibens von Abwasserentsorgungsanlagen
•	 handwerkliches Geschick und technisches Verständnis

•	 kunden- bzw. dienstleistungsorientierte Arbeitsweise, si-
cheres Auftreten, Fähigkeit zur Arbeit im Team sowie Zu-
verlässigkeit

•	 Besitz der Fahrerlaubnis der Klasse C

Ihre Benefits:
•	 attraktive und leistungsgerechte Vergütung mit Sonder-

zahlungen sowie Sozialleistungen
•	 abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben
•	 individuelle Förderung durch umfangreiche Weiterbil-

dungsmöglichkeiten
•	 moderner Arbeitsplatz in einem jungen sowie familien-

freundlichen Umfeld
•	 30 Urlaubstage
•	 betriebliche Altersvorsorge und Gesundheitsmanagement
•	 kostenfreie Nutzung des Freizeitzentrums „Hains“ sowie 

der Freibäder „Windi“ und „Zacke“
•	 Möglichkeit der Nutzung von Jobticket sowie JobRad
•	 Mitarbeiterevents

Bewerbung an: 
bewerbung@twf-freital.de oder auf dem Postweg.

Ende der Bewerbungsfrist ist am 31. Januar 2024.

Hainsberger Straße 1
01705 Freital
Telefon 0351 6479800
Internet: www.twf-freital.de

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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Sanierung der Collmberghalde startet
Die Landeshauptstadt Dresden hat ge-
meinsam mit der Wismut GmbH die 
Sanierung der letzten Deponie mit ra-
dioaktivem Material, der Collmberg-
halde begonnen. Die Halde liegt direkt 
am Stadtrand von Freital im Dresdener 
Stadtteil Coschütz. Der erste Bauab-
schnitt umfasst die Nordseite. Fachleu-
te tragen das abgelagerte Material ab, 
lagern es sicher ein und dichten es mit 
einer 2,5 Meter dicken Radondämm-
schicht aus Kraftwerksasche ab. Die 
steilen Böschungen der Nordseite wer-
den abgeflacht. Dann decken sie die neue 
Haldenoberfläche vollständig mit einem 
Oberboden ab, legen Wege und Entwäs-
serungsgräben an und bepflanzen die 
sanierten Flächen.
Während an der Nordseite schon gebaut 

wird, läuft parallel dazu die Planung und 
Ausschreibung der Bauleistungen für die 
Südseite der Halde. Die erforderlichen Ge-
nehmigungen liegen bereits vor. Die Bau-
arbeiten in diesem Abschnitt sollen unmit-
telbar nach Abschluss des Bauabschnitts 
Nord beginnen. Nach der Sanierung soll 
die Collmberghalde der Bevölkerung als 
Naherholungsgebiet zur Verfügung ste-
hen. Auch bietet der neue Naturraum Platz 
für heimische Pflanzen und Tiere.
Auf dem Collmberg wurden von 1946 
bis 1990 nicht nutzbares Uranerz sowie 
Dresdner Hausmüll und Kraftwerksa-
sche aus dem Kraftwerk „Nossener 
Brücke“ abgelagert. Die Halde ist rund  
17 Hektar groß. Das entspricht einer Flä-
che von knapp 24 Fußballfeldern. Zudem 
hat sie ein für die Sanierung sehr schwie-

riges Gelände: steile Hänge wechseln 
sich mit einer Vielzahl von kleineren und 
größeren Hochebenen ab. An der an-
spruchsvollen Sanierung sind viele Spe-
zialisten und Behörden aus den Arbeits-
gebieten Strahlenschutz, Bodenschutz, 
Wasserschutz sowie Altlastensanierung 
beteiligt.
Die geplante Bauzeit für den Abschnitt 
Nord liegt bei zweieinhalb Jahren. Es 
werden Baukosten in Höhe von rund 
4,5 Millionen Euro erwartet. Die Kosten 
für den zweiten darauffolgenden Bau-
abschnitt Süd liegen voraussichtlich in 
ähnlicher Höhe. Stadtverwaltung und 
Wismut GmbH als „Projektträger des 
Freistaates Sachsen für die Sanierung 
der Wismut-Altstandorte“ teilen sich die 
Finanzierung.

Ehrenamt suchen – Ehrenamt finden im Landkreis  
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Wer sich ehrenamtlich engagiert, gestal-
tet die Gesellschaft aktiv mit. Man bringt 
sich dort ein, wo es einem wichtig ist. 
Egal ob im Naturschutz, beim Sport oder 
im Museum – Ehrenamt ist vielfältig und 
eine bereichernde Freizeitaktivität.
Wo aber kann ich mich einbringen? Gibt 
es eine aktuelle Übersicht von Einsatz-
stellen in der Region? Und wie finden wir 

für unseren Verein weitere engagierte 
Menschen?
Genau bei diesen Fragen setzt die Eh-
renamtsplattform www.ehrensache.jetzt 
an. Hier können gemeinnützige Organi-
sationen kostenfrei Inserate schalten, 
wenn sie Freiwillige suchen. Und wer 
sich engagieren möchte, erhält einen 
Überblick über aktuelle Einsatzstellen in 
der Umgebung. Ehrensache.jetzt ist seit 
2020 im Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge online und hat schon viele 
Ehrenamtliche vermitteln können.

Zum Informieren und Stöbern kann das 
Internet unter www.soe.ehrensache.jetzt 
genutzt werden. Als Ansprechpartner für 
den Landkreis steht Alexander Weiß telefo-
nisch unter 0151 54881732 oder per E-Mail 
an weiss@buergerstiftung-dresden.de 
zur Verfügung.
Die „Digitale Ehrenamtsplattform für 
Sachsen“ ist ein Projekt der Bürgerstif-
tung Dresden und wird gefördert durch 
das Sächsische Staatsministerium für 
Soziales und Gesellschaftlichen Zusam-
menhalt.

Führerscheinpflichtumtausch – nächste Frist im Januar
Bis zum 19. Januar 2024 sind Inhaber von 
Papierführerscheinen der Geburtenjahr-
gänge 1965 bis 1970 aufgefordert, ihre 
alten Papierführerscheine in neue EU-
Kartenführerscheine umzutauschen. Im 
Interesse eines möglichst fristgerechten 
Umtausches bittet die Fahrerlaubnisbe-
hörde, sich zeitnah um eine rechtzeitige 
Antragstellung für den Führerscheinum-
tausch zu bemühen.Vor allem Bürgerin-
nen und Bürger, die einen Auslandsauf-
enthalt planen oder ihre Fahrerlaubnis 
für den Job brauchen, sollten rechtzeitig 
ihren Antrag stellen.
Den genauen Zeitpunkt für die Um-
tauschpflicht sowie weitere Informa-
tionen zum Verfahren sind auf der In-
ternetseite des Landratsamtes unter  
www.landratsamt-pirna.de/fahrerlaub-
nis-fuehrerschein.html – Umtausch in ei-

nen EU-Kartenführerschein – zu finden.
Wurde der bisherige Führerschein nicht im 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge oder in den ehemaligen Landkreisen 
Pirna, Freital, Dippoldiswalde oder Sebnitz 
ausgestellt, wird zusätzlich noch eine Kar-
teikartenabschrift von der ausstellenden 
Behörde benötigt. Diese sollte im Vorfeld 
vom Bürger selbst bei der jeweiligen Füh-
rerscheinstelle angefordert werden und 
zum Umtausch vorliegen.
Nach einer EU-Richtlinie müssen alle 
vor dem 19. Januar 2013 ausgestellten 
Führerscheine gegen einen EU-einheitli-
chen, fälschungssicheren Kartenführer-
schein umgetauscht werden. In Deutsch-
land erfolgt der Umtausch gestaffelt mit 
unterschiedlichen Fristen und Terminen 
bis zum 19. Januar 2033; bei Papierfüh-
rerscheinen mit Ausstellung vor 1999 

abhängig vom Geburtsjahr des Besit-
zers, bei Kartenführerscheinen mit Aus-
stellung ab 1999 abhängig vom Ausstel-
lungsjahr des Führerscheins.

Kontakt
Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Fahrerlaubnisbehörde 
Außenstelle Freital
Dresdner Straße 107
01705 Freital
E-Mail: fahrerlaubnis@
landratsamt-pirna.de
Telefon 03501 515-1146 oder -1148

i
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ab 01.01.2024 gültige und die Erdgassteuer enthaltende Netto- und Bruttopreise *) 
 
 
Die Freitaler Stadtwerke GmbH (FSW) bietet gemäß § 36 des Zweiten Gesetzes zur  
Neuregelung des Energiewirtschaftsrechts vom 07. Juli 2005 Erdgas zu den nachstehenden 
Allgemeinen Preisen an. 
 
Der Gaspreis setzt sich zusammen: 
 
 aus einem Mess- / Grundpreis je Monat für die Bereitstellung des Gases 
 und einem Arbeitspreis für jede gelieferte Kilowattstunde (kWh Hs,n)  

 

Preise für Kleinverbrauch**) Netto brutto*) 

Arbeitspreis  Cent/kWh Hs,n  14,00  14,98

Mess-/Grundpreis Euro/Monat  7,75  8,29
 
Diese Preisstellung ist gültig bis zu einem Jahresverbrauch von 5.000 kWh. 
 
 

Preise für Grundverbrauch**) Netto brutto*) 

Arbeitspreis  Cent/kWh Hs,n  12,87  13,77

 Mess-/Grundpreis Euro/Monat  12,47  13,34
 
Diese Preisstellung ist gültig ab einem Jahresverbrauch von 5.001 kWh. 
 
 
Im Nettopreis sind zurzeit (Stand 01.01.2024) enthalten: 
        Ct/kWh   
 
Erdgassteuer       0,550  
Konzessionsabgabe bei Kleinverbrauch (Wegenutzungsentgelt an die Gemeinde)  0,610 
Konzessionsabgabe bei Grundverbrauch (Wegenutzungsentgelt an die Gemeinde)  0,270 
Kosten f ür Emissionszertifikate aus nationalem Brennstoffemissionshandel 2-  0,7256 
______________________________________________________________________________ 
Summe staatlich veranlasster Kostenbelastungen bei Kleinverbrauch  1,8856 
Summe staatlich veranlasster Kostenbelastungen bei Grundverbrauch  1,5456 
 
 
Darüber hinaus sind in den Nettopreisen das Entgelt für die Energielieferung, der Gasspeicherumlage und der Bilanzierungsumlage sowie die vom 
Netzbetreiber in Rechnung gestellten Netzentgelte, Entgelt für Messstellenbetrieb, Messung und Abrechnung enthalten.  

 
Kunden, die uns für mindestens 12 Monate die Treue halten und den Zahlungsverkehr 
durch ein SEPA-Mandat unterstützen, erhalten mit der nächsten Jahresrechnung einen 
Treuebonus in Höhe von 0,27 Cent/kWh* brutto. 
 
*) Werte aus Übersichtsgründen z.T. gerundet. Das Erdgasentgelt wird auf Basis von Nettopreisen ermittelt und erhöht sich im Rechnungsbetrag um die jeweilige gesetzlich 

festgelegte Umsatzsteuer (z.Zt. 7%). Steuerbefreiungen und ermäßigungen entsprechend den gesetzlichen Regelungen sind gesondert zu beachten. 
 
**) Bestpreisabrechnung zwischen Kleinverbrauch und Grundverbrauch entsprechend dem Abnahmeverhalten.
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Die Volkshochschule Freital informiert
Weihnachtskonzert mit dem Philhar-
monischen Chor Dresden
Sa., 16.12.2023, 16.00 bis 17.30 Uhr, Hoff-
nungskirche Hainsberg (10,00 Euro)

Bilder einer Landschaft – Malen mit Ac-
rylfarben – online
Mo., 08.01. bis 29.01.2024, 18.30 bis  
20.00 Uhr, 4-mal, Onlinekurs (38,00 Euro)

Kontakt und Informationen
Volkshochschule Freital
Bahnhofstraße 34
01705 Freital
Telefon 0351 6413748
E-Mail: info@vhs-ssoe.de
Internet: www.vhs-ssoe.de

i

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchgemeinde Freital 
www.kirche-freital.de
Telefon 0351 6491384

Pesterwitz Jakobuskirche
www.kirche-pesterwitz.de
Telefon 0351 6503341

Freie evangelische Gemeinde
www.freital.feg.de oder Pastor Fuchs 
unter Telefon 0351 89241042

Katholische Pfarrei St. Joachim
www.kirche-osterzgebirge.de oder Tele-
fon 0351 6491929

Sonntag, 17. Dezember 
2023 – dritter Advent
Hainsberg Gemeindesaal
Gottesdienst • 9.00 Uhr

Döhlen Lutherkirche
Gottesdienst mit Taufen und Kindergot-
tesdienst • 10.30 Uhr

Kleinnaundorf Kapelle
Singegottesdienst zur Kirchweih 
• 10.15 Uhr

Pesterwitz Jakobuskirche
Mettenschicht der Freitaler Bergleute 
• 17.00 Uhr

Freie evangelische Gemeinde
Dresdner Straße 72
Gottesdienst • 10.00 Uhr

Katholische Pfarrei St. Joachim
Heilige Messe • 10.30 Uhr

Heilig Abend,  
24. Dezember 2023
Potschappel Emmauskirche
Christvesper mit Krippenspiel • 14.30 Uhr

Deuben Christuskirche
Christvesper mit Krippenspiel • 15.00 Uhr

Hainsberg Hoffnungskirche
Christvesper mit Krippenspiel • 15.00 Uhr

Somsdorf Georgenkirche
Christvesper mit Krippenspiel • 15.00 Uhr

Döhlen Lutherkirche
Christvesper mit Krippenspiel• 16.30 Uhr

Deuben Christuskirche
Musikalische Christvesper • 17.00 Uhr

Potschappel Emmauskirche
Musikalische Christvesper • 17.00 Uhr

Hainsberg Hoffnungskirche
Musikalische Christvesper • 17.00 Uhr

Kleinnaundorf Kapelle
Musikalische Christvesper • 16.00 Uhr

Pesterwitz Jakobuskirche
Christvesper mit Krippenspiel • 15.00 Uhr
Christvesper mit Krippenspiel • 16.00 Uhr
Besinnliche Christvesper mit dem 
Posaunenchor • 17.00 Uhr
die etwas andere Christvesper mit der JG
• 22.00 Uhr

Freie evangelische Gemeinde
Dresdner Straße 72
Christvesper • 15.00 Uhr

Katholische Pfarrei
St. Joachim Krippenandacht • 15.30 Uhr
Musikalische Einstimmung • 21.30 Uhr
Feier der Christnacht • 22.00 Uhr

Erster Christtag,  
25. Dezember 2023
Deuben Christuskirche
Gottesdienst • 10.00 Uhr

Katholische Pfarrei St. Joachim
Weihnachtsgottesdienst • 10.00 Uhr

Zweiter Christtag,  
26. Dezember 2023
Potschappel Emmauskirche
Gottesdienst • 10.00 Uhr

Pesterwitz Jakobuskirche
musikalischer Festgottesdienst • 10.00 Uhr

Katholische Pfarrei St. Joachim
Heilige Messe • 10.00 Uhr

Altjahresabend-Silvester, 
31. Dezember 2023
Somsdorf Georgenkirche
Gottesdienst mit Abendmahl • 15.00 Uhr

Hainsberg Hoffnungskirche
Gottesdienst mit Abendmahl • 15.30 Uhr

Deuben Christuskirche
Gottesdienst mit Abendmahl • 16.30 Uhr

Potschappel Emmauskirche
Gottesdienst mit Abendmahl • 17.00 Uhr

Kleinnaundorf Kapelle
Gottesdienst mit Abendmahl • 15.30 Uhr

Pesterwitz Jakobuskirche
Abendmahlsgottesdienst mit Kindergot-
tesdienst • 16.30 Uhr

Freie evangelische Gemeinde
Dresdner Straße 72
Gottesdienst • 10.00 Uhr

Katholische Pfarrei St. Joachim
Heilige Messe zum Jahresabschluss 
• 17.00 Uhr

Neujahr, 1. Januar 2024
Döhlen Lutherkirche
Gottesdienst • 10.00 Uhr

Katholische Pfarrei St. Joachim
Heilige Messe • 10.30 Uhr

Samstag, Epiphanias,  
6. Januar 2024
Potschappel Emmauskirche
Gottesdienst • 18.00 Uhr
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AUSFLÜGE & WANDERN

Freitag, 15.12.2023, 15.30 Uhr

Werkstatt mit Volldampf auf 
der Weißeritztalbahn
Besuch in der Lokwerkstatt und der angeglie-
derten Wagenwerkstatt. Danach Dampfzug-
fahrt nach Dippoldiswalde und zurück inklu-
sive Eisenbahner-Gedeck.
Treff: Bahnhof Freital-Hainsberg, Bahnsteig 
Schmalspurbahn
SDG Sächsische Dampfeisenbahngesellschaft 
mbH, Telefon 035207 89290
www.weisseritztalbahn.com

Samstag, 16.12.2023, 15.00 Uhr

FreiKuWeiKa Tür 16: 2. Wind-
Burgker Glühweinrallye
Winterliche Heißgetränke und Leckereien an 
verschiedenen Stationen zwischen Schloss 
Burgk, Hopfenblüte und Schaubrennerei Am 
Hartmannsberg
Stadtteil Burgk zwischen Schloss, Hopfenblü-
te und Schaubrennerei Am Hartmannsberg
Windburgker e. V., www. windburgker.de

Sonntag, 17.12.2023, 16.00 Uhr

Lichterfahrt mit der  
„Possendorfer Heddl“
Dauer: 1 Stunde. Anmeldung erforderlich! 
Nur bei 10 bis 20 Teilnehmern.
Abfahrt: Festplatz Kleinnaundorf
Heimatverein G-Haus Kleinnaundorf e. V.
Telefon 0160 90100818, www.kleinnaundorf.de

Sonntag, 31.12.2023, 13.30 Uhr

20. Silvesterwanderung
Die traditionelle Familien-Wanderung führt 
vorbei am Hexenhäusel zum „Imbiss am 
Waldrand“ nach Spechtshausen und zurück.
Treff: Kurplatz in Kurort Hartha
Gästeführer Rolf Mögel, Telefon 035203 2530

AUSSTELLUNGEN & FÜHRUNGEN

Städtische Sammlungen  
Freital auf Schloss Burgk
Ständige Ausstellungen zur Bergbau-, Industrie- 
und Regionalgeschichte, Kunstsammlungen
Schloss Burgk, Altburgk 61
Telefon 0351 6491562, www.freital.de/museum
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 12.00 bis 16.00 Uhr, 
Sa. / So. / Feiertag 10.00 bis 17.00 Uhr, Besu-
cherbergwerk und Technikgarten bis Ende 
März geschlossen

Sonderausstellungen und  
Führungen:

18.06.2023 bis 10.03.2024

Die Dame mit dem Hündchen - 
Kopflos
Skulpturen von Matthias Jackisch im Schloss-
park

02.12.2023 bis 07.01.2024

Zu Besuch bei Tante Emma
Die traditionelle Weihnachtsschau der Städti-
schen Sammlungen Freital auf Schloss Burgk 
widmet sich in diesem Jahr besonders histori-
schen Kaufläden und Puppenstuben.

29.06.2023 bis 04.06.2024

Alles auf Farbe
Rathaus-Ausstellung mit abstrakter Acryl-
malerei von Erika Scherf
Rathaus Potschappel, Dresdner Straße 56
Telefon 0351 64760, www.freital.de

07.09.2023 bis 22.03.2024

Zeitlosigkeit
Die Künstlerin Christiane Kittner zeigt Man-
dalas als häufigstes Motiv ihrer Arbeiten.
HELIOS Weißeritztal-Kliniken, Bürgerstraße 7
Telefon 0351 64660, www.heliosgesundheit.de/
kliniken/weisseritztal/

29.10.2023 bis 16.12.2023

Drucksachen
Die bekannte Dresdner Künstlerin Gudrun 
Trendafilov stellt eine Auswahl früher und ak-
tueller Arbeiten ihres umfangreichen druck-
grafischen Schaffens aus. 
Einnehmerhaus, Dresdner Straße 2
k.u.n.s.t.-verein Freital e. V.
Telefon 01525 2161414
www.kunstvereinfreital.de

01.11.2023 bis 29.02.2024

Blau
Natur-Fotografien von Barbara Hinz aus Tha-
randt. Lassen Sie sich überraschen, wo die 
Farbe Blau bei Tieren und Pflanzen überall 
vorkommt.
HUK-COBURG Kundendienstbüro, Dresdner 
Straße 79
Telefon 0351 6445224
www.huk.de/vm/heiko.eisold

16., 17., 23. und 25.12.2023 sowie 01. und 
07.01.2024, jeweils 13.00 bis 17.00 Uhr

Eric, Max & Annelie‘s  
Spielzeugschachtel
Das kleine DDR-Spielzeugmuseum erzählt 40 
Jahre Spielzeuggeschichte(n).
Orts- und Kulturzentrum „Alte Schule“, Stei-
gerstraße 14
DDR-Spielzeugmuseum, Telefon 0170 2787200
www.ddr-spielzeug.com

16., 17.,25. und 26.12.2023, jeweils 11.00 bis 
16.00 Uhr

Advents- und  
Weihnachtsschau
Ausstellung mit Weihnachtsdeko und Spiel-
zeug
Heimatstube Kleinopitz, Schulstraße 10
Heimatstube Kleinopitz, Telefon 035203 489693

Weißeritztalbahn
Informationen, Fahrkarten- und Souvenirver-
kauf
IG Weißeritztalbahn e. V. im Bahnhof Hains-
berg, Dresdner Straße 280
Telefon 0351 6412701, www.weisseritztalbahn.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.30 bis 14.30 Uhr, 
Sa. 8.30 bis 13.30 Uhr, So. geschlossen
Weitere Informationen: SDG-Sächsische 
Dampfeisenbahngesellschaft mbH
www.weisseritztalbahn.com

FESTE & MÄRKTE

Freitag, 15.12., 17.00 bis 21.00 Uhr und Sams-
tag, 16.12.2023, 15.00 bis 21.00 Uhr

Adventsplausch in Pesterwitz
Glühwein, Bratwurst und täglich wechselndes 
Kulturprogramm auf Freitals kleinstem Weih-
nachtsmarkt.
Dorfplatz Pesterwitz neben der Apotheke
Förderverein Gutshofbühne Pesterwitz e.V.
Telefon 0157 33678608

Freitag 15.12., 16.00 bis 21.00 Uhr, Sams-
tag, 16.12., 12.00 bis 21.00 Uhr und Sonntag, 
17.12., 14.00 bis 19.00 Uhr

Festtagszauber aus aller Welt 
in der Porzellan-Manufaktur
Weihnachtsmarkt mit Angeboten aus der 
Region und anderen Ländern sowie einem 
Unterhaltungsprogramm, das den Reichtum 
weltweiter Festtagsbräuche erleben lässt
Innenhof der Sächsischen Porzellan-Manu-
faktur Dresden, Carl-Thieme-Straße 16
Sächsische Porzellan-Manufaktur Dresden 
GmbH
Telefon 0351 647130
www.dresdnerporzellan.com

Samstag, 16.12.2023, 11.00 Uhr

Last-Minute-Weihnachtsmarkt
Kunsthandwerklicher Weihnachtsmarkt
Georado Kunstinitiative, Talstraße 7, 01738 
Dorfhain
Telefon 035055 69680, www.georado.de

Samstag, 16.12.2023, 13.00 bis 22.00 Uhr

Dorfweihnacht unterm  
Sternenzelt
Weihnachtsbackstube für Kinder, Familien-
werkstatt des Heimatvereins, Erzgebirgische 
Kunsthandwerker, Musik, Weihnachtsmann 
und vieles mehr
Festplatz Kleinnaundorf
Heimatverein G-Haus Kleinnaundorf e. V.
Telefon 0160 90100818, www.kleinnaundorf.de

Samstag, 16.12.2023, 14.00 bis 19.00 Uhr
und Sonntag, 17.12.2023, 14.00 bis 18.00 Uhr

Potschappler Advent
Sozialer Weihnachtsmarkt für die ganze Fami-
lie unter dem Motto „Märchen aus einer Welt“ 
mit Bühnenprogramm, Mitmach-Aktionen, 
vielen Ständen und leckeren Köstlichkeiten
Platz des Handwerks vor dem Bahnhof 
Potschappel
Soziokultur Freital e. V., Telefon 0351 64895473
www.lifeart-tv.de
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Sonntag, 17.12.2023, ab 13.00 Uhr

Raschelberger  
Weihnachtszauber
Weihnachtsmarkt mit Besuch des Weih-
nachtsmanns und Unterhaltung für die ganze 
Familie
Getränkehandel Mierisch e. K., Am Dorfplatz 20
Telefon 0351 6443464

Dienstag, 19.12.2023, 16.30 bis 21.00 Uhr

FreiKuWeiKa Tür 19:  
Deubener Advent
Traditionelles Weihnachtskonzert vom Schü-
lerchor des Weißeritzgymnasiums, weih-
nachtliche Stände rund um die Christuskirche 
und Weihnachtsliedersingen
Rund um die Christuskirche Deuben, Lange 
Straße
Koordinationsbüro für Soziale Arbeit Freital
Telefon 0351 6469734
www.sozialkoordination.de

Mittwoch, 20.12.2023 und 03.01.2024, jeweils 
8.00 bis 14.00 Uhr

Wochenmarkt in Zauckerode
Angeboten werden frische und regionale Waren.
ehemaliger Festplatz an der Glück-Auf-Straße
Deutsche Marktgilde eG, Telefon 02774 9143202
www.marktgilde.de

Samstag, 23.12.2023, 8.00 bis 13.00 Uhr

Wochenmarkt
Es werden Lebensmittel und Waren des tägli-
chen Bedarfs angeboten.
Neumarkt
Deutsche Marktgilde eG, Telefon 02774 9143202
www.marktgilde.de

THEATER, FILM & UNTERHALTUNG

Sonntag, 31.12.2023, 17.00 Uhr

Rabimmel Rabammel  
Rabumm - Zwei Männer  
retten die Welt
Silvesterkabarett mit Hannes Sell und Philipp 
Schaller von der Herkuleskeule
Kulturhaus Freital, Lutherstraße 2
Telefon 0351 65261822
www.kulturhaus-freital.de

BILDUNG, INFORMATION & TREFF

Freitag, 15.12.2023, 16.00 bis 21.00 Uhr

Offene weihnachtliche  
Brennerei
Besichtigung und Verkauf edler Destillate: Es 
gibt die legendäre Glühbirne und andere Le-
ckereien.
Schaubrennerei am Hartmannsberg
Hartmannsberg 26
Telefon 0172 8516612

Freitag, 15.12.2023, 19.00 bis 21.00 Uhr

FreiKuWeiKa Tür 15:  
Weihnachtlicher  
Brettspielabend
Stefan Döhnert stellt neuartige Brett- und 
Kartenspiele vor, die Zug um Zug erkundet 
werden können. Das Spektrum reicht von kur-
zen Zweipersonenspielen bis hin zu komple-
xen, thematischen Spielen. Eingeladen sind 
alle ab 12 Jahren.
Quartiersmanagement Deuben
Dresdner Straße 283
Quartiersmanagerin Deuben
Telefon 0351 44048675

Dienstag, 19.12.2023, 9.00 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde für  
Selbsthilfegruppen
Information und Beratung für Betroffene und 
Angehörige, Unterstützung bei der Suche 
nach einer passenden Selbsthilfegruppe und 
Anleitung zur Gründung einer Gruppe.
Koordinationsbüro für Soziale Arbeit Freital, 
Dresdner Straße 90
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthil-
fegruppen „KISS Pirna“ der Bürgerhilfe Sach-
sen e.V., Telefon 03501 582713
www.kiss-pirna.de

Dienstag, 19.12.2023 und 02.01.2024, jeweils 
15.00 bis 19.30 Uhr

Kulturcafe Freital
15.00 Uhr: Gesprächszeit Deutsch, 16.00 Uhr: 
Café, ab 17.00 Uhr wechselnde Angebote 
(Film, Chor, Open Mic, Musik, Theater, Kochen 
und mehr) Das Programm des jeweiligen Ta-
ges gibt‘s im Newsletter.
Kulturhaus Freital, Lutherstraße 2
Telefon 0351 65261822 
www.kulturhaus-freital.de

Donnerstag, 21.12.2023 und 04.01.2024, je-
weils 15.00 bis 17.00 Uhr

Fit für die Schule
Hilfe beim Lernen, vor Klassenarbeiten, bei 
Hausaufgaben oder Vorträgen in Deutsch, 
Mathe und einigen Naturwissenschaften so-
wie beim Lesen lernen. Auch Abiturienten 
finden hier professionelle Unterstützung. An-
meldung ist bis einen Tag vorher erforderlich.
Stadtteilbliothek Zauckerode, Wilsdruffer 
Straße 67 d
Telefon 0351 6502569
www.freital.de/stadtbibliothek

Donnerstag, 21.12.2023, 16.00 bis 18.00 Uhr

Treff für Jung und Alt
Geselliges Beisammensein, einander Ken-
nenlernen und viel Spaß bei Kaffee, Gebäck, 
Getränken und etwas zum Knabbern
Vereinshaus Weißig, Hauptstraße 8
Weißig 2011 e. V., www.weissig2011.de

Sonntag, 24.12.2023, 9.30 bis 12.00 Uhr

FreiKuWeiKa Tür 24:  
Weihnachtsfrühstück mit  
Gesang und Kreativität
Hinterm letzten Türchen des Freitaler Kultur-
weihnachtskalenders lädt das Regenbogen 
Familienzentrum zum Generationenfrühstück 
für alle, die zu Weihnachten nicht allein sein 
und gemeinsam kreativ sein wollen.
Regenbogen Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
Telefon 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

KREATIVES

Freitag, 22.12.2023, 15.00 Uhr

FreiKuWeiKa Tür 22: Last  
minute Geschenkepacken
Kreative Geschenkepackaktion mit Olga 
Herdt: Mit Naturmaterialien entstehen einzig-
artige und selbstverpackte Geschenke für die 
Liebsten.
Regenbogen Familienzentrum e. V.
Poststraße 13
Soziokultur Freital e. V., Telefon 0351 64895473
www.lifeart-tv.de

MUSIK & KONZERT

Freitag, 15.12.2023, 15.00 Uhr

Lichterglanz vom Himmelszelt
Operettennachmittag mit heiteren und be-
sinnlichen Melodien zur Adventszeit
Kulturhaus Freital, Laterne
Dresdner Straße 122
Telefon 0351 65261822
www.kulturhaus-freital.de

Samstag, 16.12.2023, 16.00 Uhr

Weihnachtskonzert
Der Philharmonische Chor Dresden, der 1967 
auf Anregung von Kurt Masur gegründet wur-
de, singt ein Adventskonzert mit A-Capella-
Chormusik.
Hoffnungskirche Hainsberg, Kirchstraße 10
Volkshochschule Sächsische Schweiz-Ost-
erzgebirge e. V.
Telefon 0351 6413748, www.vhs-ssoe.de

Samstag, 16.12.2023, 21.00 Uhr

Livemusik mit „Rockin‘ Chair“
Zum zweiten Mal in der Musikkneipe spielen 
sie die besten Rocktitel der letzten Jahrzehn-
te.
Musikkneipe211, Dresdner Straße 211
Telefon 0351 6418759
www.musikkneipe-freital.de

Donnerstag, 21.12.2023, 16.00 Uhr

Treff für Singfreudige - vom 
Volkslied bis zum Schlager
Einladung zum gemeinsamen locker-freien 
Singen jeden ersten und dritten Donnerstag 
im Monat. Musikanten sind willkommen.
Vereinshaus Weißig, Hauptstraße 8
Weißig 2011 e. V., www.weissig2011.de
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Freitag, 22.12.2023, 18.00 Uhr

Adventsmusik an der  
Kulturscheune
Besinnliche Zeit mit weihnachtlichen Klängen
Wurgwitzer Scheune, Wiesenweg 1
Telefon 0351 6585106
www.wurgwitzerscheune.de

Donnerstag, 28.12.2023, 19.30 Uhr

Ludwig van Beethoven:  
Sinfonie Nr. 9 d-Moll op. 125
Sonderkonzert der Landesbühnen Sachsen 
und der Elbland Philharmonie Sachsen
Kulturhaus Freital, Lutherstraße 2
Telefon 0351 65261822
www.kulturhaus-freital.de

Freitag, 29.12.2023, 20.00 Uhr

Live Musik Bühne:  
Tino Z & Friends
Tino Z ist ein unglaublich vielseitiger Musiker 
aus Freital. Man darf gespannt sein, welch er-
lesene Gastmusiker er für diesen Abend ein-
geladen hat.
Kulturhaus Freital, DaCapo, Lutherstraße 2
Telefon 0351 65261822
www.kulturhaus-freital.de

Sonntag, 07.01.2024, 16.00 Uhr

Neujahrskonzert 10 Jahre - 
nur das Beste
Das traditionelle Neujahrskonzert mit dem 
Dresdner Kapell-Salon, Mitgliedern der 
Staatskapelle Dresden und Gästen unter der 
Leitung von Johannes Wulff-Woesten
Kulturhaus Freital, Lutherstraße 2
Telefon 0351 65261822
www.kulturhaus-freital.de

PARTY & TANZ

Samstag, 16.12.2023, 20.00 Uhr

Aprés-Ski-Party
Hüttengaudi in Niederhäslich mit Pistenfee-
ling und DJ René
Getränkehandel Mierisch e. K., Am Dorfplatz 20
Telefon 0351 6443464

19. und 20.12.2023, jeweils 18.00 Uhr

Express-Polarreise 2023 (für 
Firmen)
Firmen-Weihnachtsevent in lockerer Atmo-
sphäre mit reichhaltigem Buffet, Show-Acts, 
Musik und kreativen Mitmach-Möglichkeiten, 
Einlass ab 17.00 Uhr (nur im Vorverkauf).
Oskarshausen, Burgker Straße 39
Telefon 0351 79992770, www.oskarshausen.de

Sonntag, 31.12.2023, 17.00 Uhr

Große BC-Silvesterparty
Die traditionelle Feier zum Jahreswechsel 
wechselt vom „Hains“ ins sanierte BC. Was 
bleibt sind fesselnde Showeinlagen und eine 
mitreißende Live-Band.
Ballsäle Coßmannsdorf (BC)
An der Kleinbahn 2
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
Telefon 0351 6520960, www.hains.de

Sonntag, 31.12.2023, 19.30 Uhr

Silvester-Party
Das alte Jahr wird verabschiedet, das neue 
begrüßt.
Musikkneipe211, Dresdner Straße 211
Telefon 0351 6418759
www.musikkneipe-freital.de

Sonntag, 31.12.2023, 19.30 Uhr

Tanz ins Neue Jahr
Gemeinsam mit Wilfried und Andrea Peetz ins 
Jahr 2024 feiern.
Stadtkulturhaus Freital, Lutherstraße 2
Telefon 0351 65261822
www.kulturhaus-freital.de

SENIOREN

Jeden Montag, Dienstag und Mittwoch, je-
weils 14.00 bis 17.00 Uhr (außer an Feierta-
gen)

Seniorenbowling
Senioren können zum Sonderpreis bowlen. 
Dazu gibt es Kaffee und Kuchen.
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
An der Kleinbahn 24
Telefon 0351 6520960, www.hains.de

Jeden Freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr

Offener Seniorentreff
Ins Gespräch kommen und gemeinsame Ak-
tivitäten. Im Treffpunkt ist jeder herzlich will-
kommen.
Regenbogen Familienzentrum, Poststraße 13
Telefon 0351 6441539
www.regenbogen-freital.de

SPORT

jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr

Doppeldecker-Bowling
Zwei Stunden bowlen, nur eine bezahlen.
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
An der Kleinbahn 24
Telefon 0351 6520960, www.hains.de

Freitag, 15.12.2023 und 05.01.2024, jeweils 
17.00 bis 21.00 Uhr

Eisdisco
Heiße Rhythmen auf der Eislauffläche hinter 
dem „Hains“
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
An der Kleinbahn 24
Telefon 0351 6520960, www.hains.de

KINDER, JUGEND & FAMILIE

Samstag, 16.12.2023, 16.00 bis 20.00 Uhr

Express-Polarreise 2023
Das Weihnachtsevent für Familien mit Show-
Acts, Buffet, Polarwelt mit Eisbahn, Geschen-
ke-Werkstatt und zwei Kinder-Fahrgeschäf-
ten – Tickets vorher online buchen
Oskarshausen, Burgker Straße 39
Telefon 0351 79992770, www.oskarshausen.de

Sonntag, 17.12.2023, 11.00 bis 14.00 Uhr

Bowling-Sonntagsbrunch
Jeden Sonntag kann man sich im „Hains“ 
am Buffet stärken und danach beim Bowling 
messen. Reservierung erforderlich
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
An der Kleinbahn 24
Telefon 0351 6520960, www.hains.de

Sonntag, 17.12.2023, 14.00 bis 15.00 Uhr

Ho, Ho, Ho – Der  
Weihnachtsmann kommt zu 
Besuch ins Museum
In der Weihnachtsausstellung kann man sei-
nen Geschichten lauschen und für die Kinder 
hat er auch die eine oder andere Kleinigkeit in 
seinem Sack dabei.
Städtische Sammlungen Freital auf Schloss 
Burgk, Altburgk 61
Telefon 0351 6491562, www.freital.de/museum

Samstag, 16.12. und Sonntag 17.12.2023, je-
weils 17.00 Uhr

Hänsel und Gretel
Märchenspiel nach den Gebrüdern Grimm
Spielbühne Freital e. V., Lutherstraße 33 a
Telefon 0351 6526174
www.spielbuehne-freital.de

Sonntag, 17.12.2023, 16.00 Uhr

Des Kaisers neue Kleider
Musikmärchen der Landesbühnen Sachsen 
nach Hans Christian Andersen, ab 14.00 Uhr 
Bastelstube im DaCapo
Kulturhaus Freital, Lutherstraße 2
Telefon 0351 65261822
www.kulturhaus-freital.de

Montag, 18.12. und Dienstag, 19.12.2023, je-
weils 9.30 Uhr

Holdadipolda Siebenstern & 
Sebastian
Eine unglaubliche Weihnachtsgeschichte mit 
Torsten Pahl und Kerstin Straßburger
Kulturhaus Freital, Lutherstraße 2
Telefon 0351 65261822
www.kulturhaus-freital.de
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Montag, 18.12.2023, 16.00 Uhr

FreiKuWeiKa Tür 18:  
Überraschungskino
Kinonachmittag zum Advent mit Weihnachts-
naschwerk und Früchtetee. Es wird ein kind-
gerechter Weihnachtsfilm für Kinder und Fa-
milien in voller Länge gezeigt.
LIFEART-Galerie im Technologiezentrum 
Freital, Dresdner Straße 172 A
Kultur- und Tanzwerkstatt e. V.
www.kutawerk.de

Mittwoch, 20.12.2023, 16.30 bis 17.15 Uhr

FreiKuWeiKa Tür 20:  
Zwerge treffen Bibo-Raben
Vorlesezeit für kleine Leute im Kindergarten-
alter mit Besuch des Weihnachtsmannes
Stadtteilbibliothek Zauckerode, Wilsdruffer 
Straße 67 d
Telefon 0351 6502569
www.freital.de/stadtbibliothek

Donnerstag, 21.12.2023, 16.00 bis 18.00 Uhr

Treff für Spielfreudige
Gemeinsam Spielen: Bingo, Karten- oder 
Brettspiele, jeden ersten und dritten Donners-
tag im Monat
Vereinshaus Weißig, Hauptstraße 8
Weißig 2011 e. V., www.weissig2011.de

Donnerstag, 21.12.2023, 18.00 Uhr

FreiKuWeiKa Tür 21:  
Kurzfilmtag – DEFA-Märchen
Anlässlich des internationalen Kurzfilmtages 
werden folgende Märchenkurzfilme der DDR 
gezeigt: „Die sieben Raben“ (1968), „Rübe-
zahl und der Schuster“ (1975) und „Tolpatsch“ 
(1988)
LIFEART-Galerie im Technologiezentrum 
Freital, Dresdner Straße 172 A
Soziokultur Freital e. V., Telefon 0351 64895473
www.lifeart-tv.de

22.12.2023, 18.00 Uhr und 23.12.2023, 
11.00 Uhr

Die Weihnachtsgans Auguste
Lustige Weihnachtsgeschichte nach Friedrich 
Wolf über die dramatischen Geschehnisse in 
der Familie des Opernsängers Löwenhaupt 
kurz vor Weihnachten, ab sechs Jahre
Spielbühne Freital e. V., Lutherstraße 33 a
Telefon 0351 6526174
www.spielbuehne-freital.de

Sonntag, 24.12.2023, 14.00 Uhr

Der Weihnachtsmann reist um 
die Welt
Von Kontinent zu Kontinent, von Land zu Land, 
von Kinderzimmer zu Kinderzimmer reist der 
Weihnachtsmann am Heiligen Abend. Überall 
wird anders gefeiert. Wie, ist in dieser Weih-
nachtsshow für die ganze Familie zu erleben.
Kulturhaus Freital, Lutherstraße 2
Telefon 0351 65261822
www.kulturhaus-freital.de

06. und 07.01.2024, jeweils 17.00 Uhr

Die Weihnachtsgans Auguste
Lustige Weihnachtsgeschichte nach Friedrich 
Wolf über die dramatischen Geschehnisse in 
der Familie des Opernsängers Löwenhaupt 
kurz vor Weihnachten, ab sechs Jahre
Spielbühne Freital e. V., Lutherstraße 33 a
Telefon 0351 6526174
www.spielbuehne-freital.de

Sonntag, 07.01.2024, 11.00 bis 14.00 Uhr

Bowling-Sonntagsbrunch
Jeden Sonntag kann man sich im „Hains“ 
am Buffet stärken und danach beim Bowling 
messen. Reservierung erforderlich
„Hains“ Freizeitzentrum Freital
An der Kleinbahn 24
Telefon 0351 6520960, www.hains.de

Veranstaltungskalender
E-Mail:	  veranstaltung@freital.de
Internet: www.freital.de/veranstaltungskalender

Die Stadt Freital übernimmt keinerlei Gewähr für die Richtigkeit der Daten, für den 
Inhalt, Ablauf, Vorverkauf, Organisation und/oder Änderung einer Veranstaltung. 
Die Verantwortung liegt allein bei den Veranstaltern. Berichtigungen und Ergän-
zungen können nur bei rechtzeitiger Nachmeldung des Veranstalters vorgenom-
men werden.
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Anzeige(n)

TOURIST-INFO
OBERTRUBACH · TEICHSTR. 5 · 91286 OBERTRUBACH 
TEL: 09245/98 80 · E-MAIL: OBERTRUBACH@TRUBACHTAL.COM · WWW.TRUBACHTAL.COM

•  Wanderparadies mit 500 km 
naturbelassenen Wander wegen

• Naturlehrpfad
• Therapeutischer Wanderweg
• Fernwanderweg Frankenweg
• Trubachweg, Fraischgrenzweg
• Kulturweg Egloffstein
• Top-Kletterrevier
•  Einziges Kletter-Infozentrum für 

den gesamten Frankenjura und 
die Fränkische Schweiz

• Nordic Walking Zentrum
• Badespaß und Kneippen
• Kraxeln im Hochseilgarten
• Wildgehege Hundshaupten
• Seltene Wildblumen
• Höhlen und Felsen
• Mühlen
• Rekordverdächtige Osterbrunnen
• Burgen und Burgruinen
• Kirchen und Kapellen
• Open-air-Theater

• Lichterprozession
• Johannisfeuer
• Fachwerkromantik
• Kirschblütenmeer
• Kirschenweg
• Musikfeste
• Kirchweihfeste
• Backofenfeste
• Kleinbrauereien
• Brennereibesichtigungen


